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Allgemeiner Teil

Departemente

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

Verkehrsanordnungen in den Gemeinden Eschenbach 
und Emmen

Die Dienststelle Verkehr und Infrastruktur des Kantons Luzern,

gestützt auf Artikel 3 Absatz 4 des Strassenverkehrsgesetzes 
und Artikel 107 Absatz 1 der Signalisationsverordnung sowie § 17 Absatz 1 
der Strassenverkehrsverordnung, 

verfügt:

I.

In den Gemeinden Eschenbach und Emmen werden folgende Verkehrsanordnungen
erlassen:

In den Gemeinden Emmen und Eschenbach wird das Trottoir entlang der Kantons-
strasse K 16 ab dem Kreisel Waldibrücke (Koordinaten 666.970/217.970) bis zur Ver-
zweigung Kantonsstrasse K 16 / Kantonsstrasse K 65a (Koordinaten 667.395/218.565)
in Fahrtrichtung als gemeinsamer Rad- und Fussweg signalisiert. Die Signalisation er-
folgt mit dem Signal (2.63.1) «Gemeinsamer Rad- und Fussweg».

In der Gemeinde Eschenbach wird das Trottoir entlang der Kantonsstrasse K 16
ab der Verzweigung Kantonsstrasse K 16 / Kantonsstrasse K 65a (Koordinaten
667.395/218.565) bis Höhe Blattenhalde (Koordinaten 667.300/219.700) in beiden
Richtungen als gemeinsamer Rad- und Fussweg signalisiert. Die Signalisation erfolgt
mit dem Signal (2.63.1) «Gemeinsamer Rad- und Fussweg».

In der Gemeinde Eschenbach wird das Trottoir entlang der Kantonsstrasse K 16
ab dem Kreisel Rothli (Koordinaten 667.350/220.035) bis zum Grundstück Nr. 585
(Koordinaten 667.315/220.120) in beiden Richtungen als gemeinsamer Rad- und
 Fuss weg signalisiert. Die Signalisation erfolgt mit dem Signal (2.63.1) «Gemeinsamer
Rad- und Fussweg».

Die Verkehrsanordnung vom 17. September 2007, publiziert im Kantonsblatt 
Nr. 38 vom 22. September 2007, «In der Gemeinde Eschenbach wird entlang der Kan-
tonsstrasse K 16, Obermettlen (Pkt. 431) bis Rotzigen, in beiden Richtungen ein ge-
meinsamer Rad- und Fussweg (Signal 2.63.1) signalisiert.» wird aufgehoben und re-
voziert.



II.

Die Verfügung tritt in Kraft, sobald die Signale aufgestellt sind.

III.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit der Publikation beim Kantonsgericht
Luzern, 4. Abteilung, Postfach 3569, 6002 Luzern, Verwaltungsgerichtsbeschwerde
eingereicht werden. Die Beschwerde hat einen Antrag und dessen Begründung zu
enthalten. Sie ist im Doppel einzureichen.

Kriens, 22. Mai 2017

Dienststelle Verkehr und Infrastruktur

Bildungs- und Kulturdepartement

Archäologisches Fundstelleninventar

Bodenaltertümer sind Werke menschlicher Tätigkeiten, die ihres wissenschaftlichen,
künstlerischen, historischen oder heimatkundlichen Interesses wegen zu schützen
sind. Die Bodenaltertümer des Kantons werden im archäologischen  Fundstellen -
inventar systematisch erfasst.

Für die archäologischen Fundstellen sind das Gesetz über den Schutz der Kultur-
denkmäler vom 8. März 1960 §§ 1 und 13–17 (SRL Nr. 595) und die Verordnung zum 
Gesetz zum Schutz der Kulturdenkmäler vom 1. Juli 2009 §§ 9–13 (SRL Nr. 595a) 
anzuwenden. Nach dem kantonalen Planungs- und Baugesetz vom 7. März 1989 
§ 142 (SRL Nr. 735) sind Eingriffe jeglicher Art in im Inventar eingetragene Fund-
stellen von der zuständigen Dienststelle zu bewilligen.

In das archäologische Fundstelleninventar des Kantons Luzern wurden folgende
Fundstellen (AFS) oder neue Parzellen in bestehenden Fundstellen eingetragen:

Amt Entlebuch

Gemeinde Hasle

AFS 505: betroffene Parzellen: Grundbuch Hasle, Nrn. 351, 362, 1400 und 1421.
AFS 669: betroffene Parzellen: Grundbuch Hasle, Nrn. 106, 108 und 110.
AFS 670: betroffene Parzelle: Grundbuch Hasle, Nr. 981.
AFS 671: betroffene Parzelle: Grundbuch Hasle, Nr. 25.
AFS 672: betroffene Parzellen: Grundbuch Hasle, Nrn. 915 und 916.
AFS 673: betroffene Parzelle: Grundbuch Hasle, Nr. 1007.
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Aus dem archäologische Fundstelleninventar des Kantons Luzern wurden folgende
Fundstellen (AFS) oder einzelne Parzellen bestehender Fundstellen entlassen:

Amt Entlebuch

Gemeinde Hasle

AFS 503: betroffene Parzelle: Grundbuch Hasle, Nr. 852.
AFS 505: betroffene Parzellen: Grundbuch Hasle, Nrn. 1003, 1006, 1064 und 1065.
AFS 506: betroffene Parzelle: Grundbuch Hasle, Nr. 335.

Die Eintragungen treten am 1. Juni 2017 in Kraft.

Luzern, 19. Mai 2017

Bildungs- und Kulturdepartement des Kantons Luzern

Bauinventar in der Gemeinde Grosswangen

Die Dienststelle Hochschulbildung und Kultur orientierte am 31. Oktober 2015 über
die bevorstehende Errichtung des Bauinventars für die Gemeinde Grosswangen. In
der Zwischenzeit sind die Arbeiten abgeschlossen und das Bauinventar der Gemein-
de Grosswangen wird gestützt auf § 1a Absatz 4 des Gesetzes über den Schutz der
Kulturdenkmäler auf den 1. Juni 2017 in Kraft gesetzt.

Das Bauinventar kann auf der Gemeindeverwaltung Grosswangen und der
Dienststelle Hochschulbildung und Kultur, Abteilung Denkmalpflege und Archäolo-
gie, Libellenrain 15, 6002 Luzern, nach Voranmeldung eingesehen werden.

Luzern, 9. Mai 2017

Dienststelle Hochschulbildung und Kultur

Die Dr.-Josef-Schmid-Stiftung vergibt Drucklegungsbeiträge
für wissenschaftliche Arbeiten von Luzerner Autorinnen 
und Autoren

Mit letztwilliger Verfügung hat Amalie Schmid-Zehnder sel. im Andenken an ihren
verstorbenen Ehemann, alt Staatsarchivar Dr. Josef Schmid, eine Stiftung errichtet.
Deren Zweck ist die Ausrichtung von Beiträgen an die Drucklegung wissenschaft-
licher Arbeiten von Luzerner Autorinnen und Autoren. Als mögliche Zielgruppe
kommen in Frage:
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– Autorinnen und Autoren luzernischer Abstammung mit Wohnsitz im Kanton
Luzern.

– Autorinnen und Autoren mit Wohnsitz im Kanton Luzern und Tätigkeit an einer
Luzerner Institution.

Die Wissenschaftlichkeit der eingereichten Arbeiten wird vom Stiftungsrat ge-
prüft. Als wissenschaftlich im Sinn des Stiftungsreglements gelten auch Hilfsmittel
(Findbücher, Handschriftenkataloge, Ausstellungskataloge mit wissenschaftlichen
Beiträgen u.Ä.), die der Wissenschaft dienen und nach deren Regeln erarbeitet wurden.

Die Stiftung befindet über die Vergabung von Drucklegungsbeiträgen einmal
jährlich, das nächste Mal im Frühjahr 2018. Gesuche für das Jahr 2017 sind schriftlich
und begründet unter Beilage der wissenschaftlichen Arbeit (Konzept, Kopie des Ma-
nuskripts oder bereits erschienenes Buch), der Verlagskalkulation und des Antrag-
formulars (erhältlich auf der Homepage www.bkd.lu.ch/unserDepartement) bis zum
30. November 2017 an folgende Adresse zu richten: Stiftung Dr. Josef Schmid, c/o Bil-
dungs- und Kulturdepartement des Kantons Luzern, Bahnhofstrasse 18, 6002 Luzern.

Auf der Homepage www.bkd.lu.ch können Sie sich jederzeit über die Dr.-Josef-
Schmid-Stiftung informieren. Persönliche Auskünfte erteilt das Stiftungssekretariat
Edith Wyss, Telefon 041 228 64 97.

Finanzdepartement

Aufforderung, ein Zustellungsdomizil zu bezeichnen

Hiermit fordern wir die unten angeführten Personen öffentlich auf, gemäss § 28 
Absatz 3 des Verwaltungsrechtspflegegesetzes, innerhalb von 20 Tagen seit dieser 
Publikation der Dienststelle Steuern des Kantons Luzern, Zentrales  Stammdaten -
management, Buobenmatt 1, Postfach 3464, 6002 Luzern, ein Zustellungsdomizil in
der Schweiz zu bezeichnen. Sofern keine Zustelladresse genannt wird, erfolgen sämt-
liche Zustellungen per Aktenablage. Der Fristenlauf wird dabei nicht unterbrochen.
Alle damit zusammenhängenden Nachteile gehen zu deren Lasten.

– Cousin Rolf, geboren am 4. Juni 1958, letzte Adresse: Schützenmattstrasse 30, 
Emmenbrücke;

– Lion Pierre, geboren am 1. April 1963, letzte Adresse: Luzernerstrasse 1, c/o 
Restaurant Engel, Hitzkirch;

– Bozzetti Peter, geboren am 27. Dezember 1966, letzte Adresse: Flossenmatt 1,
Meggen.

Luzern, 23. Mai 2017

Dienststelle Steuern des Kantons Luzern, 
Zentrales Stammdatenmanagement
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Justiz- und Sicherheitsdepartement

Ergebnis der eidgenössischen Volksabstimmung 
vom 21. Mai 2017 über das Energiegesetz (EnG) 
vom 30. September 2016

Das Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern,

nach Prüfung der amtlichen Verbale der Volksabstimmung vom 21. Mai 2017 über
das Energiegesetz (EnG) vom 30. September 2016,
unter Hinweis auf das Bundesgesetz über die politischen Rechte vom 17. Dezember
1976 und das Stimmrechtsgesetz vom 25. Oktober 1988,

macht bekannt:

1. Die Abstimmungsresultate lauten: 
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2. Beschwerden gegen die eidgenössische Abstimmung sind binnen drei Tagen seit
der Veröffentlichung beim Regierungsrat des Kantons Luzern eingeschrieben
einzureichen.

3. Dieser Beschluss ist zu veröffentlichen.

Luzern, 23. Mai 2017

Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern
Der Regierungsrat: Paul Winiker
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Ergebnis der kantonalen Volksabstimmung 
vom 21. Mai 2017 über die Erhöhung des Staatssteuerfusses
im Jahr 2017 auf 1,70 Einheiten

Das Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern,

nach Prüfung der amtlichen Verbale der Volksabstimmung vom 21. Mai 2017 über 
die Erhöhung des Staatssteuerfusses im Jahr 2017 auf 1,70 Einheiten,
unter Hinweis auf das Stimmrechtsgesetz vom 25. Oktober 1988,

macht bekannt:

1. Die Abstimmungsresultate lauten: 
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2. Beschwerden gegen die kantonale Abstimmung sind binnen zehn Tagen seit dem
Abstimmungstag beim Regierungsrat des Kantons Luzern eingeschrieben einzu-
reichen.

3. Dieser Beschluss ist zu veröffentlichen.

Luzern, 23. Mai 2017

Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern
Der Regierungsrat: Paul Winiker
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Ergebnis der kantonalen Volksabstimmung 
vom 21. Mai 2017 über die Änderung des Gesetzes 
über die Volksschulbildung über die Halbierung 
der Kantonsbeiträge an die Musikschulen

Das Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern,

nach Prüfung der amtlichen Verbale der Volksabstimmung vom 21. Mai 2017 über 
die Änderung des Gesetzes über die Volksschulbildung über die Halbierung der
Kantonsbeiträge an die Musikschulen,
unter Hinweis auf das Stimmrechtsgesetz vom 25. Oktober 1988,

macht bekannt:

1. Die Abstimmungsresultate lauten: 
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2. Beschwerden gegen die kantonale Abstimmung sind binnen zehn Tagen seit dem
Abstimmungstag beim Regierungsrat des Kantons Luzern eingeschrieben einzu-
reichen.

3. Dieser Beschluss ist zu veröffentlichen.

Luzern, 23. Mai 2017

Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern
Der Regierungsrat: Paul Winiker



Publikation nach § 135 Absatz 4 des Stimmrechtsgesetzes
vom 25. Oktober 1988

I.

Kantonale Volksinitiative «Verfassungsinitiative Luzerner  Kultur -
landschaft»

Gestützt auf § 20 der Verfassung des Kantons Luzern stellen die unterzeichnenden
Stimmberechtigten des Kantons Luzern folgendes Initiativbegehren auf Ergänzung
der Verfassung des Kantons Luzern vom 17. Juni 2007 in der Form des ausgearbeiteten
Entwurfs: 

«§ 11a Schutz der Kulturlandschaft

Der Kanton und die Gemeinden sorgen für:
a. die Bewahrung der Luzerner Kulturlandschaft in ihrer Schönheit und ihren

Schutz vor Zersiedlung und Verunstaltung;
b. den Schutz des Bodens und insbesondere des landwirtschaftlich nutzbaren Kul-

turlandes für eine gesunde Lebensmittelproduktion und Selbstversorgung;
c. die Sicherstellung der Lebensräume für eine Vielfalt an Tier- und Pflanzenarten

(Biodiversität);
d. eine reizvolle und wohnliche Gestaltung der Landschaft mit Städten und Dörfern

und eine Verbesserung der Lebensqualität;
e. die Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen für zukünftige Generationen.»

Ablauf der Sammlungsfrist: 26. Mai 2018

Luzern, 23. Mai 2017

Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern
Abteilung Gemeinden

II.

Kantonale Volksinitiative «Gesetzesinitiative Luzerner  Kultur -
landschaft»

Gestützt auf § 21 der Verfassung des Kantons Luzern stellen die unterzeichnenden
Stimmberechtigten des Kantons Luzern folgendes Initiativbegehren auf Ergänzung
des kantonalen Planungs- und Baugesetzes vom 7. März 1989 in der Form des aus-
gearbeiteten Entwurfs: 

«§ 35 Zonenplan
1aDie Bauzonen sind so festzulegen, dass für die Landwirtschaft genügend als Kultur-
land geeignete Flächen erhalten bleiben.
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§ 40 Schutz landwirtschaftlicher Nutzflächen
1Die landwirtschaftlichen Nutzflächen sind grösstmöglich zu erhalten.
2 Sie dienen der langfristigen Sicherung der Ernährungsbasis des Landes, der Erhal-
tung der Landschaft und des Erholungsraums oder dem ökologischen Ausgleich.
3 Sie dürfen nur eingezont oder für eine nicht den Zielsetzungen gemäss Absatz 2 ent-
sprechende Nutzung beansprucht werden, sofern
a. die bundesrechtlichen Vorschriften eingehalten sind;
b. der damit verfolgte Zweck ohne die Beanspruchung von landwirtschaftlichen

Nutzflächen nicht erreicht werden kann;
c. der Nachweis des konkreten Bedarfs gemäss den bundesrechtlichen Vorgaben er-

bracht ist;
d. sichergestellt ist, dass die beanspruchten Flächen nach dem Stand der Erkenntnis-

se optimal genutzt werden;
e. eine weitere Zerschneidung der Landwirtschaftsflächen möglichst vermieden wird;
f. eine umfassende Interessenabwägung vorgenommen wird, wobei bei der Interes-

senabwägung insbesondere auch das Interesse an der Erhaltung der landwirt-
schaftlichen Nutzflächen zu berücksichtigen ist und

g. dadurch ein auch aus der Sicht des Kantons wichtiges Ziel verfolgt wird.
4Als auch aus der Sicht des Kantons wichtige Ziele im Sinne von Absatz 3 lit. f gelten:
a. die Verwirklichung öffentlicher Infrastrukturaufgaben von Bund, Kanton oder

Gemeinden;
b. die Verwirklichung weiterer öffentlicher Aufgaben wie den Wasserbau, den

Schutz vor Naturgefahren, die Förderung der Biodiversität und die Schaffung
oder Erhaltung von naturnahen Lebensräumen;

c. die Erweiterung von Arbeitszonen für bestehende Betriebe;
d. die qualitätsvolle Wohnraumentwicklung möglichst innerhalb des bestehenden

Siedlungsgebietes.
5Abgetragenes Bodenmaterial aus Flächen, die neu anders als gemäss § 40 Absatz 2
genutzt werden, ist für die Verbesserung degradierter Böden zu verwenden.

§ 41 Fruchtfolgeflächen
1 Fruchtfolgeflächen sind grundsätzlich vollumfänglich zu erhalten. Der Mindest-
umfang an Fruchtfolgeflächen gemäss den Vorgaben des Bundes ist in jedem Fall
dauernd zu wahren.
2Die Einzonung von Fruchtfolgeflächen ist nur unter den vom Bundesrecht genann-
ten Voraussetzungen zulässig.
3 Fruchtfolgeflächen dürfen für eine nicht den Zielsetzungen der Landwirtschafts-
zonen entsprechende Nutzung nur unter den Voraussetzungen von § 40 Absätze 3
und 4 beansprucht werden.
4Werden Fruchtfolgeflächen beansprucht, sind diese zu kompensieren. Ausgenommen
von der Kompensationspflicht sind Massnahmen zur Förderung der Biodiversität.
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5Als Kompensation gilt die Rückzonung von nicht überbautem Land mit der Qua-
lität von Fruchtfolgeflächen in die Landwirtschaftszone oder die Neuerhebung von
Fruchtfolgeflächen mit entsprechender Qualität durch Bodenkartierung auf dem Ge-
meindegebiet.
6 Fruchtfolgeflächen sind innert 5 Jahren nach Inkrafttreten dieser Gesetzesbestim-
mung in den Zonenplänen aller Gemeinden klar erkenntlich einzutragen.

§ 42 Erhaltung und Aufwertung des Landschaftsraumes
1Kanton und Gemeinden sorgen auch ausserhalb der Bauzonen für die Einschrän-
kung der Zersiedelung und für die Erhaltung und Aufwertung des Landschafts-
raumes. Dies geschieht insbesondere durch folgende Massnahmen:
a. Sie berücksichtigen bei ihren Planungen und Projektierungen umfassend die An-

sprüche von Natur, Landschaft und nutzbarem Kulturland.
b. Sie legen sachgerechte Schutz- und Pufferzonen zur Erhaltung wertvoller Natur-

und Landschaftsräume fest.
c. Sie erlassen im Rahmen der bundesrechtlichen Vorgaben Bau- und Gestaltungs-

vorschriften für die ausserhalb der Bauzonen zulässigen Bauten und Anlagen und
sorgen für eine gute Eingliederung in das Landschaftsbild.

2Der Regierungsrat wählt eine Kommission für den Schutz, die Erhaltung und Auf-
wertung der Landschaftsräume und der Kulturlandschaft. Die Kommission berät den
Regierungsrat in allen diesen Fragen.»

Ablauf der Sammlungsfrist: 26. Mai 2018

Luzern, 23. Mai 2017

Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern
Abteilung Gemeinden

Entscheidsmitteilungen

I.

Monteiro Silva Filipe, geboren am 25. Mai 1988, ledig, brasilianischer Staatsangehöri-
ger, zuletzt wohnhaft gewesen in Kriens, Hackenrainstrasse 16, zurzeit unbekannten
Aufenthaltes, wird hiermit angezeigt, dass die Verfügung des Amtes für Migration
vom 6. April 2017 betreffend Nichteintreten auf Gesuch um Verlängerung der Auf-
enthaltsbewilligung und Wegweisung aus der Schweiz mit dieser Veröffentlichung als
zugestellt gilt und während 30 Tagen beim Amt für Migration des Kantons Luzern,
Fruttstrasse 15, Luzern, zu seinen Händen aufliegt.



1548 Luzerner Kantonsblatt Nr. 21 vom 27. Mai 2017

Gegen diesen Entscheid kann innert 30 Tagen seit Zustellung nach den Bestim-
mungen des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege beim Justiz- und Sicherheits-
departement des Kantons Luzern (Bahnhofstrasse 15, 6002 Luzern) Verwaltungs-
beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde ist im Doppel einzureichen. Sie
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Entscheid
und die Beweisurkunden sind beizulegen.

Luzern, 19. Mai 2017

Amt für Migration des Kantons Luzern
Abteilung Aufenthalt

II.

Selami Yadin, geboren am 1. September 1980, verheiratet mit Selami Gülsüm, gebo-
ren am 17. August 1988, beide aus der Türkei, beide zuletzt wohnhaft gewesen in Die-
rikon, Schönenboden 1, zurzeit unbekannten Aufenthaltes, wird hiermit angezeigt,
dass die Verfügung des Amtes für Migration vom 23. Mai 2017 betreffend Ablehnung
der Aufrechterhaltung der Niederlassungsbewilligung C beziehungsweise Feststellen
des Erlöschens der Aufenthaltsbewilligung B mit dieser Veröffentlichung als zuge-
stellt gilt und während 30 Tagen beim Amt für Migration des Kantons Luzern, Frutt-
strasse 15, 6002 Luzern, zu ihren Händen aufliegt.

Gegen diesen Entscheid kann innert 30 Tagen seit der Zustellung Verwaltungsbe-
schwerde beim Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern, Bahnhof-
strasse 15, 6002 Luzern, erhoben werden. Die Beschwerde ist im Doppel einzureichen
und muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Ent-
scheid ist beizulegen.

Luzern, 23. Mai 2017

Amt für Migration des Kantons Luzern
Abteilung Aufenthalt
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Gemeinden

Öffentliche Inventare mit Rechnungsruf

in den Erbschaftssachen:
1. der am 22. Dezember 2016 verstorbenen Odermatt-Begert Ursula, geboren am 

5. März 1945, verheirat, von Dallenwil (NW), wohnhaft gewesen in Menznau,
Melchenweg 2;

2. des am 5. Februar 2017 verstorbenen Stöckli Bruno, geboren am 8. März 1956, 
ledig, von und wohnhaft gewesen in Ruswil, Strick 2.

Die Gläubiger und Schuldner dieser Erblasser, einschliesslich allfälliger Bürg-
schaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre Ansprüche und Schulden bis 27. Juni
2017 bei der Kanzlei der Teilungsbehörde des Wohnortes der Verstorbenen anzu-
melden.

Den Gläubigern der Erblasser, die die Anmeldung ihrer Forderung versäumen,
sind die Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft haftbar (Art. 580 ff., 590 und
591 ZGB).

Stadt Luzern: Verkehrsanordnungen

I.

Gestützt auf Artikel 3 Absatz 4 des Bundesgesetzes über den Strassenverkehr (SVG)
vom 19. Dezember 1958 und den Beschluss des Regierungsrates des Kantons Luzern
vom 19. Juni 2009 über die Zuständigkeit für den Erlass von Verkehrsanordnungen
wird verfügt:

I.

In der Stadt Luzern gelten folgende Verkehrsanordnungen:
1. An der Winkelriedstrasse, östlich des Hauses Pilatusstrasse 29 (Hotel Astoria),

«Parkieren verboten» (Signal Nr. 2.50), Zusatz: «Ausgenommen Cars zum Ein-
und Aussteigenlassen von Personen sowie von 22.00 bis 06.00 Uhr Taxis mit Be-
willigungs-Nrn. 201–499» zur Entgegennahme von Fahraufträgen (Warten auf
Fahrgäste).

2. Auf der Winkelriedstrasse, am westlichen Fahrbahnrand, auf Höhe des Gebäudes
Winkelriedstrasse 14, «Parkieren gestattet» (Signal Nr. 4.17), Zusatz: «Motos».

3. Auf der Rothenhalde, ab der Abzweigung von der Rothenstrasse, ein Zonen-
parkverbot (Signale Nr. 2.50 und Nr. 2.59.1). Zusatz: «Ausgenommen markierte
Felder.»
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4. Auf der Hitzlisbergstrasse, bei der Einmündung in die Adligenswilerstrasse,
«Kein Vortritt» (Signal Nr. 3.02).

5. Auf der Werftestrasse, seeseitig entlang der Fahrbahn, zwischen Alpenquai und
der Querung der Bahngeleise, «Parkieren gegen Gebühr» (Signal Nr. 4.20) für
Gesellschaftswagen. Gebührenpflicht täglich von 7.00 bis 19.00 Uhr.

6. An der Lidostrasse, westlich der Fahrbahn, gegenüber dem Verkehrshaus, «Halten
verboten» (Signal Nr. 2.49). Zusatz: Ausgenommen Elektrofahrzeuge zum Tanken
mit Parkscheibe, max. 1 Stunde.

II.

Folgende Verkehrsanordnungen werden aufgehoben:
7. Die im Kantonsblatt Nr. 44 vom 3. November 2007 publizierte und in den Publi-

kationen in den Kantonsblättern vom Nr. 6 vom 9. Januar und Nr. 50 vom 14. De-
zember 2013 angepasste Verkehrsanordnung «Halten verboten» mit Zusatztext
«Ausgenommen Cars zum Ein- und Aussteigenlassen von Personen sowie von
22.00 bis 06.00 Uhr Taxis mit Bewilligungs-Nr. 201–499» zur Entgegennahme von
Fahraufträgen (Warten auf Fahrgäste), Winkelriedstrasse, vor dem Hotel Astoria.

8. Die im Kantonsblatt Nr. 12 vom 12. Juli 1968 publizierte Verkehrsanordnung
«Parkieren verboten» an der Rothenhalde, beidseits der Strasse.

9. Die im Kantonsblatt Nr. 8 vom 25. Februar 1984 publizierte Verkehrsanordnung
«Parkieren gegen Gebühr» mit zwei Parkfeldern an der Obergrundstrasse, nörd-
lich des Hauses Nr. 26 (Pneumatikhaus).

10. Die im Kantonsblatt Nr. 48 vom 28. November 1981 publizierte Verkehrsanord-
nung «Parkieren verboten» auf der Hirtenhofstrasse, Südseite, ab Verzweigung
Zumbachweg bis Haus Nr. 46.

11. Die im Kantonsblatt Nr. 6 vom 8. Februar 1975 publizierte Verkehrsanordnung
«Parkieren verboten» auf der Hirtenhofstrasse, nordseitig ab Haus Nr. 46 bis
 Verzweigung Zumbachweg.

12. Die im Kantonsblatt Nr. 6 vom 8. Februar 1975 publizierte Verkehrsanordnung
«Parkieren verboten» auf der Hirtenhofstrasse, beidseitig ab Verzweigung Zum-
bachweg bis Verzweigung Langensandstrasse.

13. Die im Kantonsblatt Nr. 33 vom 16. Dezember 1980 publizierte Verkehrsanord-
nung «Kein Vortritt» auf der Hirtenhofstrasse, private Erschliessungsstrasse der
Liegenschaften Hirtenhofstrasse 36 bis 40, bei der Einmündung in die Hirtenhof-
strasse.

III.

Die Verkehrsanordnungen treten mit dem Aufstellen oder Entfernen der Signale in
beziehungsweise ausser Kraft.
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IV.

Gegen diese Verfügungen kann innert 30 Tagen seit der Publikation beim Kantons-
gericht Luzern, 4. Abteilung, Obergrundstrasse 46, Postfach 3569, 6002 Luzern, Ver-
waltungsgerichtsbeschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde muss einen Antrag
und dessen Begründung enthalten. Sie ist im Doppel einzureichen.

Luzern, 17. Mai 2017

Stadtrat Luzern

II.

Gestützt auf Artikel 3 Absatz 4 des Bundesgesetzes über den Strassenverkehr (SVG)
vom 19. Dezember 1958 und den Beschluss des Regierungsrates des Kantons Luzern
vom 19. Juni 2009 über die Zuständigkeit für den Erlass von Verkehrsanordnungen
wird verfügt:

I.

In der Stadt Luzern gelten folgende Verkehrsanordnungen:
1. Auf der Kanonenstrasse, von der Einstellhallenzufahrt beim Gebäude Gütsch-

höhe 1 bis zum Parkplatz des Hotels Château Gütsch (Koordinaten 664.823/
211.599 bis 665.009/211.535), eine Tempo-30-Zone (Signale Nr. 2.59.1 und Nr. 2.59.2
SSV, Anfang/Ende Tempo-30-Zone). Die Höchstgeschwindigkeit beträgt 30 km/h.
Der Plan «Massnahmen Tempo-30-Zone Gütschhöhe» vom 19. April 2017 ist in
Bezug auf die Tempo-30-Zone Gütschhöhe auf der Kanonenstrasse integrierter
Bestandteil dieser Verkehrsanordnung.

2. Auf der Kanonenstrasse, südlich ab der Verzeigung Sagenmattstrasse bis zum
Parkplatz Hotel Château Gütsch, ein Zonenparkverbot (Signale Nr. 2.50 und 
Nr. 2.59.1 SSV). Zusatz: «Ausgenommen markierte Felder.»

II.

Folgende Verkehrsanordnungen werden aufgehoben:
3. Die im Kantonsblatt Nr. 2 vom 13. Januar 1973 publizierte Verkehrsanordnung

auf der Kanonenstrasse, beidseitig ab Verzweigung Bernstrasse bis Verzweigung
Sagenmattstrasse «Parkieren verboten» (Signal Nr. 2.50 SSV).

4. Die im Kantonsblatt Nr. 2 vom 13. Januar 1973 publizierte Verkehrsanordnung
auf der Kanonenstrasse, nordseitig ab Verzweigung Sagenmattstrasse bis zum
Parkplatz Hotel Gütsch mit Ausnahme der Abstellplätze «Parkieren verboten»
(Signal Nr. 2.50 SSV).

5. Die im Kantonsblatt Nr. 39 vom 30. September 1978 publizierte Verkehrsanord-
nung auf der Kanonenstrasse, ab Gütschwaldstrasse bis Parkplatz Hotel Gütsch
«Halten verboten».
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6. Die im Kantonsblatt Nr. 35 vom 28. August 2004 publizierte Verkehrsanordnung
auf der Kanonenstrasse, auf der nördlichen Fahrbahnseite, ab dem Haus Gütsch-
höhe Nr. 28 bis zur Parkplatzeinfahrt des Hotels Gütsch «Halten verboten».

7. Die im Kantonsblatt Nr. 35 vom 28. August 2004 publizierte Verkehrsanordnung
auf der Kanonenstrasse «Zonen-Parkverbot». Zusatz: «Ausgenommen markierte
Parkfelder.»

III.

Das Verkehrsgutachten zur Tempo-30-Zone Gütschhöhe auf der Kanonenstrasse
und der Plan «Massnahmen Tempo-30-Zone Gütschhöhe» vom 19. April 2017 können
während der Beschwerdefrist beim Tiefbauamt der Stadt Luzern, Industriestrasse 6,
6005 Luzern, 2. Stock, Anmeldung, eingesehen werden.

IV.

Die Verkehrsanordnungen treten mit dem Aufstellen oder Entfernen der Signale in
beziehungsweise ausser Kraft.

V.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit der Publikation beim Kantons-
gericht Luzern, 4. Abteilung, Obergrundstrasse 46, Postfach 3569, 6002 Luzern, Ver-
waltungsgerichtsbeschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde muss einen Antrag
und dessen Begründung enthalten. Sie ist im Doppel einzureichen.

Luzern, 17. Mai 2017

Stadtrat Luzern

Gemeindeverbände

Gemeindeverband Sozial-Beratungszentrum Luzern SoBZ:
Einberufung der Delegiertenversammlung

Einladung zur 15. ordentlichen Delegiertenversammlung am Donnerstag, 29. Juni 2017,
16.00 Uhr, Betagtenzentrum Emmenfeld, Kirchfeldstrasse 27, Emmen.

Traktanden:
1. Begrüssung.
2. Wahl der Stimmenzählerinnen und -zähler.
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3. Protokoll der 14. ordentlichen Delegiertenversammlung vom 16. Juni 2016.
4. Jahresbericht 2016: Diskussion und Genehmigung.
5. Jahresrechnung 2016:

a. Bericht des Rechnungsführers,
b. Bericht der Kontrollstelle,
c. Genehmigung,
d. Beschlussfassung Nachtragskredit Fr. 35 000.– für Projekt Machbarkeitsstudie

zum Zusammenschluss von Akzent und SoBZ Luzern.
6. Jahresprogramm 2018: Kenntnisnahme.
7. Voranschlag 2018: Diskussion und Genehmigung.
8. Finanzplan 2018–2022: Kenntnisnahme.
9. Festsetzung der Verbandsbeiträge für das Jahr 2018:

– Antrag Verbandsleitung: Fr. 2.60 pro Einwohner (wie bisher).
10. Wahlen für die Amtsperiode 2017–2021:

– Verbandsleitung,
– Kontrollstelle.

11. Präsentation der Machbarkeitsstudie zum Zusammenschluss von Akzent und
SoBZ Luzern:
– durch Oliver Bieri, Dr. phil. I, Projektleiter Interface Politikstudien, Luzern,
– Beschlussfassung über das weitere Vorgehen.

12. Anträge / Verschiedenes.

Die Delegiertenversammlung ist öffentlich. Stimmberechtigt sind die Delegierten
der Verbandsgemeinden. Die Stellvertretung ist aufgrund einer schriftlichen Voll-
macht der delegierenden Verbandsgemeinde möglich (Art. 16 Abs. 3 der Statuten).

Allfällige Anträge der Delegierten, welche nicht die Traktandenliste betreffen,
sind dem Präsidenten der Verbandsleitung spätestens 30 Tage vor der Durchführung
der Delegiertenversammlung bzw. bis Dienstag, 30. Mai 2017, schriftlich einzureichen.

Die Akten zu den Geschäften der Delegiertenversammlung liegen ab Dienstag,
30. Mai 2017, am Sitz des Gemeindeverbandes an der Obergrundstrasse 49, Luzern,
zur Einsichtnahme öffentlich auf.

Luzern, 12. Mai 2017

Gemeindeverband Sozial-Beratungszentrum Luzern SoBZ
Der Präsident: Erwin Arnold
Die Aktuarin: Beatrix Küttel
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Grundbuchamt Luzern Ost

Geschäftsstelle Kriens

Dierikon 61 / 23 a 19 m2 ; Gebäude, übrige befestigte Steiner-Hess Beatrice, Sins Erbengemeinschaft 5. 8. 2016
93 / 38 a 45 m2 Fläche, Acker, Wiese, Weide, Hess-Kaufmann Mathilde Erben:

Gartenanlage / a. Hess Urs, Buchrain;
Wohnhaus mit Garage, b. Hess Monika, Egg bei Zürich;
Gartenhaus / c. Steiner-Hess Beatrice, Sins
Oberdierikonerstrasse;
fliessendes Gewässer,
geschlossener Wald /
–

Ebikon 1357 / 9 a 97 m2 Gebäude, übrige befestigte Einfache Gesellschaft: Erbengemeinschaft 14. 12. 2012
Fläche, Gartenanlage / a. Wicki Paul Martin, Honau; Wicki Siegfried Erben:
Wohnhaus / b. Schärer-Wicki Ruth Helene, a. Wicki Paul Martin, Honau;
Schachenweidstrasse 10 Ebikon b. Schärer-Wicki Ruth Helene,

Ebikon; c. Wicki Markus,
Udligenswil

Ebikon 2499 / 1 a 12 m2 Gebäude, übrige befestigte ME: Schedler-Fässler Anita, 30. 8. 1999
Fläche, Gartenanlage / a. Bernhard Dietiker Reto Fritz, Ebikon
Wohnhaus / Luzern, zu 1⁄3; b. Dietiker
Sonnhalderain 13 Monika Claire, Luzern, zu 2⁄3

Gemäss Artikel 970a ZGB und § 93c EGZGB wird der Erwerb folgender
Grundstücke veröffentlicht:

Abkürzungen: Grdst.-Nr.: Grundstücknummer BR: Baurecht
GE: Gesamteigentum ME: Miteigentumsanteil
StWE: Stockwerkeigentum/Wertquote X-Z-W: X-Zimmer-Wohnung

Grundbuch Grdst.-Nr. /Fläche/ Grundstückart/Gebäudeart/ Name, Wohnort/ Name, Wohnort/ Erwerb durch
Anteil /Wertquote Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Grundstückerwerb
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Horw 6994 (StWE 47⁄1000); Praxis-/Büroräume / ME zu je 1⁄2: Wolfisberg Paul, Horw 13. 11. 1979
50873, 50874 Schulhausstrasse 1, 3 a. Alic Alija, Horw; 
(je ME 1⁄56) Autoeinstellplätze (2) / b. Alic Muhida, Horw

Schulhausstrasse

Kriens 4001 / 4 a 48 m2 Gebäude, übrige befestigte ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 1. 4. 1986
Fläche, Gartenanlage / a. Gautschi Normen Sven, a. Bolzern Rudolf, Buchrain;
Wohnhaus, Gerätehaus / Obernau; b. Gautschi-Meschen- b. Bolzern-Zimmermann Margrit,
Mühlerain 20 moser Simone Nadine, Obernau Buchrain

Kriens 13542, 13543 31⁄2-Z-W (2) / IRIBA AG, Luzern Gebr. Amberg Bauunter- 26. 4. 2010
(je StWE 85⁄1000); Unter Sidhalden 5; nehmung AG, Luzern
52837, 52838 Autoeinstellplätze (2),
(je ME 5⁄780), Autoeinstellplätze (15) /
52890–52904 Sidhalden
(je ME 1⁄780)

Kriens 13629 (StWE 268⁄1000); 51⁄2-Z-W / ME zu je 1⁄2: TRANSTERRA Immobilien AG, 7. 7. 2006
52149, 52150 Bergstrasse 10; a. Heer-Berner Cornelia, Luzern
(je ME 3⁄173) Autoeinstellplätze (2) / Meggen; b. Heer Andreas,

Bergstrasse Meggen

Littau 1284 / 38 a 32 m2 Gebäude, übrige befestigte Frei Hans Peter, Uerikon ME zu je 1⁄2: 3. 12. 1990
Fläche, Gartenanlage, a. Fehlmann Thomas Jörg,
übrige bestockte Fläche / Emmenbrücke; b. Fehlmann 
Wohnhaus, Garage / Markus Ernst, Horw
Unterwilrain 42

linkes Ufer:
Luzern 3295 / 5 a 83 m2 Gebäude, übrige befestigte ME zu je 1⁄2: Evangelisch-Reformierte 14. 3. 1963

Fläche, Gartenanlage / a. Schumacher Franz Ludwig, Kirchgemeinde Luzern, Luzern
Pfarrhaus / Luzern; b. Schumacher-Jaun 
Hirtenhofweg 11 Cornelia, Luzern
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Grundbuch Grdst.-Nr. /Fläche/ Grundstückart/Gebäudeart/ Name, Wohnort/ Name, Wohnort/ Erwerb durch
Anteil /Wertquote Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Luzern 7205 (StWE 59⁄1000); 31⁄2-Z-W / Alpenquai 34b, c; ME zu je 1⁄2: Spinnler-Nufer Sylvia Helena, 31. 8. 2016
7379 (ME 2⁄183) Autoeinstellplatz / a. Müller Karl Hans, Lampenberg

Landenbergstrasse 14/16 Adligenswil; b. Amrein Gertrud
Rita, Adligenswil

Luzern 8929 (StWE 138⁄1000); 41⁄2-Z-W / Matijasevic Savo, Luzern ME zu je 1⁄2: 17. 3. 2004
9020 (ME 5⁄576) Bürgenstrasse 23–27; a. Matijasevic Andrija, Luzern;

Autoeinstellplatz / b. Matijasevic-Ljubinkovic
Landenbergstrasse Persida, Luzern

Luzern 10699 (StWE 47⁄1000); 31⁄2-Z-W / Hirtenhofring 30; ME zu je 1⁄2: archifactory ag, Luzern 3. 7. 2014
10562 (ME 1⁄46) Autoeinstellplatz / a. Leu Markus, Mühlau;

Hirtenhofring 28 b. Leu-Buob Renata Irma,
Mühlau

rechtes Ufer:
Luzern 1263 / 8 a 40 m2 Gebäude, Gartenanlage / Hohler Anna Katharina Sophie Hohler-Welti Rosmarie, Luzern 1. 5. 1978

Wohnhaus / Sarah, Bussigny
Dreilindenstrasse 30

Luzern 2509 / 1 a 49 m2 Gebäude, Gartenanlage / ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 2. 11. 1970
Wohnhaus / a. Amstutz-Felder Cornelia a. Mathis-Bregenzer Klara,
Brambergstrasse 51 Margareta, Luzern; b. Amstutz Luzern; b. Mathis Ernst, Luzern

Erich Hugo, Luzern

Luzern 6380 (StWE 22⁄1000), Geschäftsräume (3) / Timulet AG, Luzern Bollina Marco Claudia, Ebikon 30. 12. 1987
6381 (StWE 17⁄1000), Haldenstrasse 11
6382 (StWE 34⁄1000)

Malters 879 / 19 a 62 m2 Gebäude, übrige befestigte Merz Cyrill, Malters Merz-Suppiger Edith, Luzern 11. 6. 1990
Flächen, Gartenanlage, Fluss,
Bach, Kanal, geschlossener
Wald /
Wohnhaus /
Gansenbach Hüsli
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Malters 768 / 74 a 80 m2 geschlossener Wald / Bucheli Hans Jörg, Malters Bucheli Johann, Malters 11. 3. 1972
–

Malters 2165 / 11 a 51 m2 Gebäude, übrige befestigte Burch Rhea, Schachen Duss Hans-Peter, Malters 6. 1. 1982
Flächen, übrige humusierte
Flächen /
Wohnhaus / Allmend 2,
Werkstatt- und Lagergebäude
mit Wohnung / Allmend 3

Malters 4510 (StWE 46⁄1000); 31⁄2-Z-W / Gartenstrasse 4; ME zu je 1⁄2: Wyrsch Richard, Malters 22. 7. 2009
50384 (ME 1⁄83) Einstellplatz / Gartenstrasse a. Broger Remo Josef, Luzern;

b. Jing Xin, Luzern

Meggen 1725 / 5 a 25 m2 Gebäude, Strasse, Weg, ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 4. 10. 2012
übrige befestigte Fläche, a. Schneiders-Zehnder Vera, a. Walther Alex, Meggen;
Gartenanlage / Luzern; b. Zehnder Michael, b. Walther Amybel Nila, 
Wohnhaus / Luzern Meggen
Mühlemoosweg 9

Meggen 5532  (StWE 53⁄1000); 41⁄2-Z-W / Neuhuspark 6/7; ME zu je 1⁄2: Alfred Müller AG, Baar 27. 12. 2012
51318, 51319 Autoeinstellplätze (2) / a. Schättin Markus, Meggen;
(je ME 4⁄150) Neuhuspark 4–7 b. Schättin-Graber Jacqueline,

Meggen

Meierskappel 369 / 7 a 32 m2 Gebäude, Gartenanlage / ME zu je 1⁄2: Iten Cornelia, Meierskappel 1. 12. 2000
Wohnhaus, Garagen / a. Neuhauser Florian, Meiers-
Chaletdörfli 2 kappel; b. Neuhauser-Portmann

Raphaela Amanda, Meiers-
kappel

Meierskappel 617 / 8 a 76 m2 Gebäude, übrige befestigte Zoll Raphael David, Knüsel Beat, 29. 10. 1987
Fläche, Gartenanlage, Rotkreuz Küssnacht am Rigi
fliessendes Gewässer /
Schreinereiwerkstatt /
Dietisberg 4
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Grundbuch Grdst.-Nr. /Fläche/ Grundstückart/Gebäudeart/ Name, Wohnort/ Name, Wohnort/ Erwerb durch
Anteil /Wertquote Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Geschäftsstelle Hochdorf

Emmen 13986 (StWE 49⁄1000), 21⁄2-Z-W, Autoeinstellplatz / ME zu je 1⁄2: Pax Wohnbauten AG, Basel 29. 6. 2016
13868 (ME 1⁄161) Grudligweg 2 a. Zäch Stephan, Fällanden;

b. Zäch-Kaufmann Ruth Maria,
Fällanden

Emmen 14370 (StWE 69⁄1000) 21⁄2-Z-W / ME zu je 1⁄2: Sonnenhof Immobilien AG, 9. 8. 2016
Gerliswilstrasse 88 a. Passafaro Antonio, Emmen- Luzern

brücke; b. Passsafaro-Benz
Daniela Maria, Emmenbrücke

Emmen 611 / 1 ha 52 a 42 m2 Gebäude, Strasse, Weg, 4B AG, Hochdorf Kronenberger AG, Ebikon 15. 5. 2012
übrige befestigte Fläche, 
Acker, Wiese, Weide /
Produktionshalle /
Seetalstrasse 192

Emmen 13976 (StWE 249⁄1000), 51⁄2-Z-W, ME zu je 1⁄2: Pax Wohnbauten AG, Basel 29. 6. 2016
13850, 13851 Autoeinstellplätze (2) / a. Di Dato Marco, Emmen;
(je ME 1⁄161) Grudligweg 4 b. Varatta Tania, Hochdorf

Emmen 13960  (StWE 42⁄1000), Studio, Autoeinstellplatz / Okle Oliver Charles, Zürich Pax Wohnbauten AG, Basel 29. 6. 2016
13823 (ME 1⁄161) Grudligweg 6

Emmen 4389 / 2 a 59 m2; Gebäude, übrige befestigte Riande Gonzalez-Hunkeler ME zu je 1⁄2: 6. 2. 2012
13151, 13152 Fläche, Gartenanlage / Nadja, Kriens a. Husicic Muhamed, Emmen;
(je ME 1⁄33) Wohnhaus / Reussmattweg 42; b. Husicic Eldina, Emmen

Autoeinstellplätze (2) /
Reussmattweg 22–50
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Emmen; 837 / 20 a 96 m2, Acker, Wiese, Weide / –; Renggli Thomas, Rothenburg Renggli Pius Josef, Rothenburg 13. 8. 1970
Rothenburg 843 / 41 a 60 m2, Strasse, Weg, geschlossener

860 / 7 a 47 m2, Wald / –;
861 / 2 ha 21 a 7 m2, geschlossener Wald / –;
938 / 6 ha 16 a 26 m2, geschlossener Wald / –;
965 / 1 ha 63 a 86 m2, Gebäude, Strasse, Weg,
1187 / 1 ha 46 a 80 m2; Trottoir, übrige befestigte
105 / 2 ha 64 a 75 m2, Fläche, Acker, Wiese, Weide /
578 / 6 ha 91 a 81 m2 –;

Acker, Wiese, Weide, übrige
humusierte Fläche, fliessendes
Gewässer / –;
Acker, Wiese, Weide, 
fliessendes Gewässer / –;
Gebäude, Strasse, Weg,
Wasserbecken, übrige 
befestigte Fläche, Acker,
Wiese, Weide, Gartenanlage /
Wohnhaus / Giebel 1,
Scheune mit Ausbauten,
Schweinescheune, Maschinen-
halle, Gartenhaus, Jauchesilo /
Giebel;
Gebäude, Strasse, Weg, übrige 
befestigte Fläche, Acker,
Wiese, Weide, Gartenanlage,
übrige humusierte Fläche,
fliessendes Gewässer /
Wohnhaus / Giebel 2
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Eschenbach 732 / 6 a 68 m2 Gebäude, übrige befestigte Bucher-Bünter Monika, ME zu je 1⁄2: 22. 12. 1993
Fläche, Gartenanlage / Eschenbach a. Bucher-Bünter Monika, 28. 3. 2017
Wohnhaus, Gerätegebäude / Eschenbach;
Sommerau 62 b. Erbengemeinschaft

Bucher Bernhard Fridolin
Erben:
ba. Bucher Manuela, Rangsdorf;
bb. Müller-Bucher Cornelia,
Urswil; bc. Bucher-Bünter
Monika, Eschenbach; 
bd. Haueter-Bucher Gisela,
Herlisberg; be. Oswald-Bucher
Lucia, Bremgarten (AG)

Hitzkirch 990 / 6 a 10 m2 Strasse, Weg, Acker, Wiese, ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 10. 6. 2015
Weide / a. Fries Willy Waldemar, a. Brüllmann Pascal, Sursee;
Rungghof Schongau; b. Fries-Thürig b. Hofmann Pia, Ennetbürgen

Bernadette, Schongau

Hitzkirch 1011 / 5 a 26 m2 Strasse, Weg, Acker, Wiese, ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 10. 6. 2015
Weide / a. Fries Willy Waldemar, a. Hofmann Markus, Hüntwangen;
Rungghof Schongau; b. Fries-Thürig b. Hofmann Christiane, Hünt-

Bernadette, Schongau wangen

Hochdorf 269 / 1 ha 42 a 89 m2 Strasse, Weg, Acker, Wiese, ME zu je 1⁄4: ME zu je 1⁄4: 12. 11. 1982
Weide / a. Wyss-Habermacher Martha, a. Wyss-Habermacher Martha, 29.  3. 2017
Schützefeld Altwis; b. Habermacher Beat Altwis; b. Habermacher Beat

Heinrich, Zug; c. Jenni-Haber- Heinrich, Zug; c. Jenni-Haber-
macher Katharina, Hochdorf; macher Katharina, Hochdorf;
d. Jenny Johann, Ennetbürgen d. Erbengemeinschaft

Jenny-Habermacher Erna Erben:
da. Burch-Jenni Christina, Boll;
db. Jenny Johann, Ennetbürgen;
dc. Jenny Thomas, Ennetbürgen
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Hochdorf 356 / 1 ha 2 a 80 m2; Strasse, Weg, Acker, Wiese, ME zu je 1⁄3: ME zu je 1⁄3: 12. 11. 1982
1267 / 41 a 1 m2 Weide, fliessendes Gewässer / a. Wyss-Habermacher Martha, a. Wyss-Habermacher Martha, 29.  3. 2017

Hängst; Altwis; b. Jenni-Habermacher Altwis; b. Jenni-Habermacher
Strasse, Weg, Acker, Wiese, Katharina, Hochdorf; Katharina, Hochdorf;
Weide / c. Jenny Johann, Ennetbürgen c. Erbengemeinschaft
Schützefeld Jenny-Habermacher Erna Erben:

ca. Burch-Jenni Christina, Boll;
cb. Jenny Johann, Ennetbürgen;
cc. Jenny Thomas, Ennetbürgen

Hochdorf 8224 (StWE 128⁄1000) 41⁄2-Z-W / ME zu je 1⁄2: Gsponer-Lorenz Elsa, 21. 8. 1986
Stegacker 10 a. Osmonaj Xhafer, Hochdorf; Hochdorf

b. Osmonaj Fitore, Hochdorf

Hochdorf 208 / 11 a 6 m2 Gebäude, übrige befestigte Einfache Gesellschaft: Gerber Daniel, Hochdorf 21. 8. 1995
Fläche, Gartenanlage / a. Kündig Immobilien und
Wohnhaus / Baumanagement GmbH, 
Baldeggerstrasse 28 Hochdorf; b. Kiener 

Immobilien AG, Hochdorf

Hohenrain; 1126 / 85 a 30 m2, Strasse, Weg, Acker, Wiese, Sidler Kuno Herbert, Sidler Josef, Kleinwangen 20. 2. 2015
Lieli 1128 / 1 ha 72 a 90 m2, Weide / Langäcker; Kleinwangen

1132 / 9 a 20 a 46 m2; Strasse, Weg, Acker, Wiese,
350 / 29 a 79 m2, Weide / Langäcker;
351 / 94 a 91 m2 Gebäude, Strasse, Weg,

übrige befestigte Flächen,
Acker, Wiese, Weide, Fluss,
Bach, Kanal, geschlossener
Wald / Wohnhaus, Scheune
mit Anbauten, Ökonomie-
gebäude / Neufeld;
Strasse, Weg, geschlossener
Wald / Saumwald;
Strasse, Weg, geschlossener
Wald / Saumwald
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Müswangen 466 / 50 a 95 m2 Gebäude, Strasse, Weg, Einfache Gesellschaft: Einfache Gesellschaft: 12. 11. 1985
Acker, Wiese, Weide, Garten- a. Lang Alois, Hergiswil (NW); a. Lang Alois, Hergiswil (NW);
anlage, geschlossener Wald / b. Bleichmann Franz, Müs- b. Bleichmann Franz, Müs-
Werkzeughütte / wangen; c. Ryser-Heggli Claudia, wangen; c. Ryser-Heggli Claudia,
Allmend Rickenbach Rickenbach;

d. Erbengemeinschaft
Heggli Josef Erben:
da. Heggli Petra, Minusio;
db. Heggli Manuela, Zürich;
dc. Heggli Gisela, Zürich

Rain 764 / 6 a 39 m2 Gebäude, Strasse, Weg, ME zu je 1⁄2: Herzig Werner, Hildisrieden 13. 4. 2007
übrige befestigte Fläche, a. Kreienbühl Daniel, Luzern;
Gartenanlage / b. Röösli Nicole, Luzern
Wohnhaus mit Auto-
unterstand /
Niderhölzlirain 5

Schongau 172 / 60 a Gebäude, übrige befestigte ME zu je 1⁄2: Einfache Gesellschaft: 24. 8. 2007
Flächen, Acker, Wiese, Weide, a. Röthenmund Christian, a. Bühler Martin, Villaraboud;
Gartenanlage, humusierte Benzenschwil; b. Röthenmund b. Bühler-Eichenberger Rahel,
Flächen / Sandra, Benzenschwil Villmergen
Wohnhaus, Kleintierstall,
Ökonomiegebäude /
Hinterdorfstrasse 7
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Grundbuchamt Luzern West 

Büron 903 / 6 a 19 m2 Strasse, Weg, Acker, Wiese, ME zu je 1⁄2: Müller Stefan Josef, Büron 6. 1. 2012
Weide / a. Fanaj Kreshnik, Wauwil;
Bifang b. Fanaj Hamzi, Wauwil

Büron 522 / 10 a 48 m2 Gebäude, Strasse, Weg, ME zu je 1⁄3: Steiger Franz Alfred, Büron 10. 5. 1972
übrige befestigte Fläche, a. Steiger Jörg Franz, Luzern;
Gartenanlage / b. Steiger Reto Benedikt, Zürich;
Wohnhaus, Garage, c. Steiger Franz Josef, Küttigen
Bienenhaus /
Galgerain 24

Buttisholz 939 / 5 a 66 m2 Hofraum, Garten / Tschopp Josef Franz, Tschopp-Oelmüller Emma 12. 9. 1979
Wohnhaus / Kaltbach Albertine, Kaltbach
Arigstrasse 37

Dagmersellen 418 / 1 ha 45 a 2 m2; Gebäude, Strasse, Weg, Gassmann Philipp, Sursee Gassmann Ferdinand Josef, 6. 9. 1986
430 / 1 ha 83 a 79 m2; übrige befestigte Flächen, Dagmersellen
812 / 38 a 94 m2; Acker, Wiese, Weide,
814 / 1 ha 33 a 42 m2; Gartenanlage / Wohnhaus
819 / 1 ha 33 a 33 m2; und Scheune, Ökonomie-
894 / 2 ha 97 a 79 m2; gebäude / Mühlehof;
1080 / 1 ha 54 a; Acker, Wiese, Weide /
1134 / 3 ha 82 a 34 m2; Müli, Müliweid; Strasse, Weg, Acker, Wiese,
1140 / 1 ha 30 a 99 m2 Acker, Wiese, Weide / Weide / Stutzfeld;

Hubelacher; geschlossener Wald /
Gebäude, Acker, Wiese, Weide, Chrüzhubel;
übrige bestockte Flächen / Strasse, Weg, geschlossener
Schlafkapelle / Baumsberg; Wald / Santeburghole;
Acker, Wiese, Weide / Strasse, Weg, geschlossener
Reckebüel; Wald / Santeburg
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Dagmersellen 4422 (StWE 58⁄1000), 41⁄2-Z-W, Don Casa AG, Stansstad ACAMA Immobilien AG, 29. 8. 2013
6501, 6502 Autoeinstellplätze (2) / Sursee
(je ME 1⁄32) Müli

Dagmersellen 1561 / 11 a 54 m2 Acker, Wiese, Weide / Gassmann Marcel, Gassmann Ferdinand Josef, 6. 9. 1986
– Dagmersellen Dagmersellen

Dopple- 402 / 6 a 11 m2 Gebäude, übrige befestigte ME zu je 1⁄2: Duss-Portmann Lisbeth, 18. 11. 1999
schwand Fläche, Gartenanlage / a. Schärli Beat, Ruswil; Doppleschwand

Wohnhaus / b. Schärli-Renggli Karin, Ruswil
Brunnhalde 3

Eich 175 / 28 a 89 m2 Strasse, Weg, Acker, Wiese, ACAMA Immobilien AG, Einfache Gesellschaft: 11. 12. 1997
Weide, Gartenanlage / Sursee a. Meyerhans-Beck Marianne,
Ibrigweid Sursee; b. Mendel-Beck

Elisabeth, Kriens; c. Schurten-
berger-Beck Esther, Kriens

Eich 707 / 9 a 60 m2 Gebäude, Strasse, Weg, Dubler Yves Patrick, Emmen Einfache Gesellschaft: 24. 4. 1991
übrige befestigte Fläche, a. Heggli Oscar, Oberkirch;
Gartenanlage / b. Heggli-Jungo Gabrielle,
Wohnhaus / Oberkirch
Sonnhangstrasse 5

Escholzmatt 38 / 4 a 86 m2 Hofraum, Garten / Krummenacher Franz, Ruswil ME zu je 1⁄3: 25. 1. 1999
Wohnhaus / a. Brand Brigitte, Ringgen-
Gigenstrasse 15 berg (BE); b. Brand Erich,

Langnau im Emmental;
c. Brand Bruno, Escholzmatt

Ettiswil 2158 (StWE 171⁄1000); 41⁄2-Z-W / Bilacher 4; ME zu je 1⁄2: Kohler Michael, Ettiswil 7. 12. 2011
4082 (ME 74⁄1000) Autoeinstellplatz / a. Brechbühl-Bucheli Margaritha,

Bilacher 4/6 Luzern; b. Kneubühler-
Brechbühl Irene, Alberswil
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Flühli 4702 (StWE 986⁄10 000), 41⁄2-Z-W, Wey Marco, Ebikon Einfache Gesellschaft 5. 10. 1989
5230, 5244 Autoeinstellplätze (2) / Baugesellschaft Schrattenfluh:
(je ME 1⁄59) Südelmoos a. Affentranger Paul Heinrich,

Flühli; b. Emmenegger Franz,
Sörenberg; c. Gewal Immobilien
Treuhand AG, Luzern; 
d. Joma AG, Ebikon;
e. Wey Marco, Ebikon;
f. F. Wicki Immobilien AG, Flühli;
g. Wicki Raumgestaltung AG,
Flühli

Flühli 4223 (StWE 45⁄1000) 31⁄2-Z-W / ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 30. 4. 1999
Rothornstrasse 79 a. Schröder Guido Leonard, a. Burger Paul, Bad Dürkheim;

Konolfingen; b. Wälchli b. Burger Martina, Bad Dürkheim
Schröder Christine, Konolfingen

Gunzwil 517 / 42 a 26 m2; geschlossener Wald / Sebastian Müller AG, Erbengemeinschaft 13. 3. 2017
537 / 63 a 23 m2; Bogetenwald; Rickenbach (LU) Kottmann Anton Erben:
543 / 34 a 34 m2 geschlossener Wald / a. Amhof-Kottmann Claudia, Inwil;

Bogetenwald; b. Kottmann Anton, Schöftland;
geschlossener Wald / c. Kottmann Hecht Zita, Schötz;
Bogetenwald d. Kottmann Gisela, Gunzwil;

e. Thurnherr-Kottmann Sandra,
Neudorf

Gunzwil 1559 / 7 a 94 m2 Gebäude, übrige befestigte ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 18. 6. 2014
Flächen, Gartenanlage / a. Altherr Luzi, Gunzwil; a. Altherr Luzi, Gunzwil;
Wohnhaus / b. Bortoloso-Craven Jean, b. Altherr-Voigt Gabriela Erika,
Lindemattstrasse 8 Gunzwil Inwil
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Hasle 12 / 7 ha 13 a 95 m2; Gebäude, Strasse, Weg, Hafner René, Hasle Hafner Theodor, Hasle 18. 1. 1979
488 / 4 a 13 m2; übrige befestigte Flächen,
635 / 1 ha 11 a 16 m2; Acker, Wiese, Weide,
747 / 2 ha 48 a 50 m2; Gartenanlage, Fluss, Bach,
789 / 3 ha 51 a 62 m2; Kanal, geschlossener Wald,
1068 / – übrige bestockte Flächen /

Wohnhaus mit Schopfanbau,
Jauchesilo / Ämmeschache;
geschlossener Wald /
Rämserli
Gebäude, Acker, Wiese, 
Weide, Hoch-/Flachmoor /
Futterscheune / Gähschwand;
Fluss, Bach, Kanal, 
geschlossener Wald /
Äschitanne;
Gebäude, Hoch-/Flachmoor,
Fluss, Bach, Kanal,
geschlossener Wald /
Futterscheune / Hirsboden;
Triebrecht / –

Hasle 977 / 8 ha 65 a 22 m2 Acker, Wiese, Weide, Fluss, Bieri Daniela, Hasle Erbengemeinschaft 19. 5. 2006
Bach, Kanal, geschlossener Lustenberger-Renggli Anton
Wald / Erben:
Büelmatt, Vogelsmatt a. Schärli-Lustenberger Adelheid,

Ruswil; b. Lustenberger Erna
Hedwig, Emmenbrücke;
c. Koch-Lustenberger Yvonne,
Nottwil
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Hergiswil 903 / 6 a 60 m2; Strasse, Weg, übrige befestigte 4K Architektur AG, Zell (LU) Birrer Walter, Hergiswil 1. 3. 1974
904 / 7 a 12 m2 Flächen, Acker, Wiese, Weide / bei Willisau

Sunnerain;
Acker, Wiese, Weide /
Sunnerain

Hildisrieden 372 / 6 a 86 m2 Gebäude, Strasse, Weg, ME zu je 1⁄2: Germann Josef Johann, 1. 8. 1972
übrige befestigte Fläche, a. Meier Urs Roland, Thun; Hildisrieden
Gartenanlage / b. Meier Sandra Marianne, Thun
Wohnhaus, Garage mit
offenem Unterstand /
Schlüsselrain 19

Hildisrieden 460 / 9 a 36 m2 Gebäude, übrige befestigte Walter Kronenberg ME zu je 1⁄2: 30. 3. 1988
Fläche, Gartenanlage / Immobilien AG, Eich a. Enz René, Nong Bua Lamphu;
Wohnhaus mit Garage / b. Enz-Locher Claudia,
Wiesegrund 5 Hildisrieden

Knutwil 903 / 3 a 97 m2; Gebäude, Strasse, Weg, ME zu je 1⁄2: Charrière Roos Nicole, 18. 10. 2010
8010, 8011 übrige befestigte Fläche, a. Bircher-Vogel Esther Cäcilia, St. Erhard
(je ME 1⁄21) Gartenanlage / St. Erhard; b. Bircher Pius Franz,

Wohnhaus / Dörfli 13; St. Erhard
Autoeinstellplätze (2) /
Dörfli

Marbach 4098 / 13 a 71 m2 31⁄2-Z-W / Dorfmatte 5 ME zu je 1⁄2: PP ImmoBau GmbH, 10. 7. 2015
a. Benz-Badertscher Bertha Escholzmatt
Cäcilia, Marbach (LU);
b. Badertscher Benz Urs,
Marbach (LU)
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Marbach 189 / 96 a 76 m2; Acker, Wiese, Strassen, Wege / Emmenegger Beat, Emmenegger Anton, 22. 5. 1980
392 / 61 a 39 m2; Nüechteremoos; Marbach (LU) Marbach (LU)
410 / 2 ha 35 a 10 m2; Wald / Höchwald;
425 / 6 ha 13 a 93 m2; Wald, Gewässer, unkultiv.
426 / 5 ha 84 a 80 m2; Gebiet / Sunnsitliwald;
781 / 6 a 68 m2; Hofraum, Acker, Wiese, Wald,
811 / 62 a 25 m2; Strassen, Wege, Gewässer /
846 / 1 ha 61 a 29 m2 Wohnhaus mit Anbau,

Scheune, Gerätehaus,
Holzschopf, Autounterstand /
Kurzenbach 2,
Garage / Kurzenbach 1,
Containerunterstand /
Churzebach /
Churzebach, Vorder;
Acker, Wiese, Wald, Strassen,
Wege, Gewässer /
Weidstall / Oberweidli /
Churzebachweid, Mittler;
Wald, Gewässer / Moosweidli;
Wald, Gewässer, unkultiv.
Gebiet / Schindelgrabe;
Wald, Gewässer, unkultiv.
Gebiet / Gündli

Marbach 41 / 15 a 74 m2 Hofraum, Garten, Wiese, PP ImmoBau GmbH, Benz-Badertscher Bertha 24. 11. 1970
Wege / Escholzmatt Cäcilia, Marbach (LU)
Dorfmättili
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Menznau 808 / 50 a 26 m2; Strasse, Weg, Acker, Wiese, Häfliger Beat, Menznau Wirz Edgar, Menznau 30. 6. 1978
813 / 1 ha 20 a 69 m2 Weide, geschlossener Wald /

Tuetiseemoos;
Acker, Wiese, Weide /
Neu Seeburg

Menznau 37 / 3 ha 77 a 87 m2; Fluss, Bach, Kanal, Meier Eduard, Menzberg Haldi Urs, Menzberg 31. 5. 2011
39 / 16 a 16 m2; geschlossener Wald /
41 / 11 a 97 m2; Sagenlochwald;
45 / 32 ha 70 a 35 m2 geschlossener Wald /

Ober-Rengg;
Fluss, Bach, Kanal,
geschlossener Wald /
Schattenmöösli;
Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Flächen,
Acker, Wiese, Weide, 
Fluss, Bach, Kanal, 
geschlossener Wald, Fels / 
Wohnhaus mit Anbau / 
Ober Rengg 1, Menzberg,
Scheune, Holzhaus, Remise
und Garage, Pumpenhaus /
Ober Rengg, Menzberg

Menznau 809 / 1 ha 85 a 83 m2 Gebäude, übrige befestigte ME zu je 1⁄2: Wirz Edgar, Menznau 30. 6. 1978
Flächen, Acker, Wiese, a. Jost Johann, Siebnen;
Weide, Hoch-/Flachmoor, b. Jost Heidi, Siebnen
Fluss, Bach, Kanal /
Wohnhaus mit Ökonomie-
gebäude / Neuseeburg 1,
Gartenhaus / Neuseeburg



1570
L
uzerner

K
antonsblatt N

r.21
vom

27. M
ai2017

Grundbuch Grdst.-Nr. /Fläche/ Grundstückart/Gebäudeart/ Name, Wohnort/ Name, Wohnort/ Erwerb durch
Anteil /Wertquote Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Nebikon 2080 (StWE 116⁄1000) 31⁄2-Z-W / Köse Veysel, Nebikon Köse Hakan, Sursee 27. 1. 2014
Kirchstrasse 9

Oberkirch 5430 / 21 a 59 m2, 31⁄2-Z-W, Autoabstellplatz, ME zu je 1⁄2: Ruckstuhl Walter, Oberkirch 9. 4. 2001
5446 / –, Autoabstellplatz mit Keller- a. Röllin-Schüpbach Brigitte,
5458 / – abteil / Sursee; b. Röllin Marco, Sursee

Luzernerstrasse 50a

Ohmstal 30 / 44 a 19 m2; geschlossener Wald / Blum Martin Ueli, Ohmstal Blum Josef, Ohmstal 9. 8. 1990
48 / 67 a 1 m2; Schonauwald;
61 / 63 a 23 m2; Gebäude, Strasse, Weg,
68 / 36 a 50 m2; übrige befestigte Fläche,
72 /32 a 34 m2; Acker, Wiese, Weide, Garten-
98 / 3 ha 90 a 96 m2; anlage, geschlossener Wald / fliessendes Gewässer,
99 / 22 a 18 m2; Schweinescheune mit Remise / geschlossener Wald / 
109 / 54 a 42 m2; Rötelrain; Burstloch, Cholrüti;
184 / 1 ha 96 a 13 m2; Strasse, Weg, geschlossener geschlossener Wald /
185 / 20 a 55 m2; Wald / Niderwilderwald; Buechwald;
218 / 1 ha 44 a 45 m2; fliessendes Gewässer, Acker, Wiese, Weide /
227 / 4 ha 72 a 85 m2 geschlossener Wald / Rötelrain;

Bachtelewald; Acker, Wiese, Weide /
geschlossener Wald / Schachematt;
Cholgruebewald; Strasse, Weg, Acker, Wiese,
Gebäude, Strasse, Weg, Weide, übrige bestockte
Wasserbecken, übrige Fläche / Rötelrain;
befestigte Fläche, Acker, Gebäude, Strasse, Weg,
Wiese, Weide, Gartenanlage, übrige befestigte Flächen,
fliessendes Gewässer, Acker, Wiese, Weide,
geschlossener Wald, geschlossener Wald /
übrige bestockte Fläche / Scheune, Spycher, Wohnhaus /
Wohnhaus mit Ökonomie- Rötelrain,
gebäude / Müllerlihaus; Stöckli / Rötelrain 2
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Pfaffnau 521 / 5 ha 75 a 78 m2 Acker, Wiese, Wege / Hegglin Pius Josef, Roggliswil Gut Paul Daniel, Altbüron 27. 5. 1988
Witelinge

Pfeffikon 23 / 7 a 53 m2 Gebäude, übrige befestigte Stiefele-Eker Katja, Luzern Gasser-Schenker Anneliese, 23. 9. 2005
Fläche, Gartenanlage / Reinach (AG)
Wohnhaus / Fälimattweg 2,
Garage, Gartenhaus /
Fälimattweg

Reiden 70 / 1 ha 94 a 16 m2; Strasse, Weg, Acker, Wiese, ME zu je 1⁄7: Kneubühler-Flühler Ruth, 30. 10. 2006
298 / 52 a 43 m2; Weide, Fluss, Bach, Kanal / a. Kneubühler Rudolf Niklaus, Reiden
300 / 18 a 49 m2; Moosmatte; Strengelbach; b. Kneubühler
302 / 93 a 97 m2; Strasse, Weg, Acker, Wiese, Beat Anton, Altbüron;
303 / 79 a 39 m2; Weide, Fluss, Bach, Kanal / c. Kneubühler Josef Johann,
912 / 5 a 37 m2; Oberfeldächer; Reiden; d. Kneubühler 
2020 / 3 ha 55 a 51 m2; Strasse, Weg, Acker, Wiese, Barbara Maria Ruth, Reiden;
2038 / –; Weide / Oberfeldächer; e. Käppler-Kneubühler Ruth
2089 / –; Gebäude, Strasse, Weg, Adelheid, Neunkirch;
2572 übrige befestigte Flächen, f. Kneubühler Dominik Walter,

Acker, Wiese, Weide, Reiden; g. Kneubühler Sabina
Gartenanlage / Wohnhaus Ursula Josefina, Luzern
mit Ökonomiegebäude /
Sonnehof 1,
Holzhaus / Oberdorfstrasse 23;
Strasse, Weg, Acker, Wiese,
Weide, Fluss, Bach, Kanal /
Sonnehof;
Strasse, Weg / Sonnehof;
geschlossener Wald /
Ehag, Gross Sertel
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Ruswil 616 / 5 ha 75 a 36 m2; Acker, Wiese, Wege, Gewässer / ME zu je 1⁄2: Stirnimann Franz Xaver, 2. 3. 1988
622 / 7 ha 16 a 96 m2; Ambos; a. Käch Martin, Hohenrain; Ruswil
628 / 12 ha 78 a 9 m2; Acker, Wiese, Wald, Wege, b. Käch-Budmiger Ruth Maria,
692 / 18 a 96 m2 Gewässer / Waldweid; Hohenrain

Hofraum, Garten, Acker,
Wiese, Wald, Wege, Gewässer /
Scheune, Spycher mit Anbau,
Kapelle, Bienenhaus,
Hühnerhaus, Wohnhaus 
mit Garage, Einstellgebäude /
Ober Schwerzi;
Wald, Wege / 
Ober-Wisstannen

Schenkon 32 / 99 a 37 m2 Gebäude, Strasse, Weg, Personalfürsorgestiftung ME zu je 1⁄2: 18. 6. 2007
Trottoir, übrige befestigte der Anliker AG a. Personalfürsorgestiftung 25. 1. 2010
Fläche, Gartenanlage / Bauunternehmung, der Anliker AG
Busstationsgebäude / Emmenbrücke Bauunternehmung,
Zellburg Emmenbrücke; b. Baumli-

Sutter Marianne, Meggen

Schenkon 471 / 12 a 62 m2 Gebäude, übrige befestigte Tschamper Silvan, Schenkon ME zu je 1⁄3: 21. 12. 2011
Fläche, Gartenanlage / a. Willimann-Burtolf Isabelle,
Wohnhaus, Garage, Garten- St. Erhard; b. Burtolf Christian,
haus / Zollikofen; c. Spanier-Burtolf
Isleren 11 Sabina, Geuensee

Schenkon 755 / 5 a 40 m2 Gebäude, Strasse, Weg, ME zu je 1⁄2: Ottiger Urs, Schenkon 5. 3. 1998
übrige befestigte Fläche, a. Aregger Stefan, Sempach;
Gartenanlage / b. Aregger-Hochuli Michaela,
Wohnhaus / Sempach Stadt
Haldenweid 17b
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Schenkon 735 / 41 a 50 m2 Acker, Wiese, Weide / Businesspark Schwyzermatt AG, Leuenberger Anlage AG, 19. 12. 2014
Schwyzermatt Luzern Sursee

Schötz 1565 / 14 a 29 m2; Strasse, Weg, Acker, M+G Immobilien AG, FRANIC Immobilien GmbH, 21. 9. 2015
1566 / 14 a 19 m2 Wiese, Weide / Altendorf Kriens

Wohnhaus mit Garage /
Oberdorfstrasse 19;
übrige befestigte Fläche,
Acker, Wiese, Weide /
Wohnhaus mit Garage /
Oberdorfstrasse 21

Schlierbach 4176 (StWE 978⁄10 000); 41⁄2-Z-W / Stägmatte 14; ME zu je 1⁄2: Benag AG, Sempach Station 26. 10. 2015
4144, 4145 Autoeinstellplätze (2) / a. Arnold Jakob Josef,
(je ME 1⁄30) Stägmatte 4–14 Küssnacht am Rigi;

b. Sifrig Denise Ursulina,
Küssnacht am Rigi

Sempach 690 / 8 a 48 m2 Gebäude, übrige befestigte ME zu je 1⁄2: Trauffer Samuel, Sempach 27. 5. 2014
Fläche, Gartenanlage, a. Broder Barbara, Sempach;
fliessendes Gewässer / b. Trauffer Samuel, Sempach
Wohnhaus mit Garage /
Schauensee 11

Sursee 10199 (StWE 171⁄1000); 51⁄2-Z-W / Frieslirainpark 2; ME zu je 1⁄2: Moosmatt Promotion AG, 2. 2. 2007
10283, 10284 Autoeinstellplätze (2) / a. Bühlmann Doris, Knutwil; Meggen
(je ME 3⁄138) Frieslirainpark 1–6 b. Bühlmann Walter, Knutwil

Sursee 10197 (StWE 102⁄1000); 41⁄2-Z-W / Frieslirainpark 2; ME zu je 1⁄2: Moosmatt Promotion AG, 2. 2. 2007
10279, 10280 Autoeinstellplätze (2) / a. Käser-Wey Lucia, Eich; Meggen
(je ME 3⁄138) Frieslirainpark 1–6 b. Käser Kurt, Eich

Sursee 10191 (StWE 95⁄1000); 41⁄2-Z-W / Frieslirainpark 2; ME zu je 1⁄2: Moosmatt Promotion AG, 2. 2. 2007
10270, 10271 Autoeinstellplätze (2) / a. Stirnimann-Kronenberg Meggen
(je ME 3⁄138) Frieslirainpark 1–6 Angela, Luzern; b. Stirnimann

Gernot, Luzern
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Sursee 10198 (StWE 106⁄1000); 41⁄2-Z-W / Frieslirainpark 2; ME zu je 1⁄2: Moosmatt Promotion AG, 2. 2. 2007
10281, 10282 Autoeinstellplätze (2) / a. Wyss-Müller Karin, Oberkirch; Meggen
(je ME 3⁄138) Frieslirainpark 1–6 b. Wyss Sven, Oberkirch

Sursee 10195 (StWE 102⁄1000); 41⁄2-Z-W / Frieslirainpark 2; Charrière Pascal, Luzern Moosmatt Promotion AG, 2. 2. 2007
10267, 10268 Autoeinstellplätze (2) / Meggen
(je ME 3⁄138) Frieslirainpark 1–6

Sursee 10193 (StWE 102⁄1000); 41⁄2-Z-W / Frieslirainpark 2; ME zu je 1⁄2: Moosmatt Promotion AG, 2. 2. 2007
10264, 10265 Autoeinstellplätze (2) / a. Mathis-Zerfass Stefanie, Meggen
(je ME 3⁄138) Frieslirainpark 1–6 Greppen; b. Mathis Fredy Armin

Hans, Greppen

Triengen 2 / 5 a 8 m2 Gebäude, Strasse, Weg, B. Wiprächtiger GmbH, Horw Müller Benno Alois, Triengen 1. 12. 1969
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus /
Kleinfeldstrasse 3

Triengen 6549 (StWE 85⁄1000); 41⁄2-Z-W / –; auconia ingenieurbau GmbH Lochmann-Schenker Judith, 8. 9. 2014
6563 (ME 1⁄21) Autoeinstellplatz / – (aib), Risch Büron

Triengen 6457 (StWE 119⁄1000); 41⁄2-Z-W / Winkel 3; ME zu je 1⁄2: Koka GmbH, Rupperswil 17. 10. 2007
6468 (ME 1⁄15); Autoeinstellplatz / Winkel 3; a. Micanovic Aleksandar,
6469 (ME 1⁄15) Autoeinstellplatz / Winkel 2 Geuensee; b. Micanovic Jelena,

Geuensee

Triengen 6453 (StWE 119⁄1000), 41⁄2-Z-W, ME zu je 1⁄2: Koka GmbH, Rupperswil 3.  3. 2015
6470, 6471 Autoeinstellplätze (2) / a. Zahir Muhammad, Luzern; 17. 10. 2007
(je ME 1⁄15) Winkel 3 b. Zahir-Asharaf Faiza, Luzern



N
r.21

vom
27. M

ai2017
1575

Wauwil 345 / 7 a 12 m2 Gebäude, übrige befestigte ME zu je 1⁄2: Jaegle Franziska Claudia, 21. 12. 2000
Fläche, Gartenanlage / a. Schrader Sebastian Walter Hendschiken
Wohnhaus, Gartenhaus / Friedrich Konstantin, Büron;
Engelweg 7 b. Tauber Christa Anne, Büron

Wauwil 181 / 4 a 64 m2 Gebäude, übrige befestigte Döös-Amrein Karin, Egolzwil Amrein Alois, Schötz 24. 10. 1963
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus mit Anbau /
Erlen 10

Werthenstein 3121 (StWE 103⁄1000); 41⁄2-Z-W / Moos 4; ME zu je 1⁄2: REP Invest AG, Rothenburg 10. 7. 2013
5085 (ME 1⁄26) Autoeinstellplatz / a. Husmann Elia, Malters;

Schachenmoos b. Lustenberger Aline, Malters

Willisau- 1049 / 4 a 96 m2 Hofraum, Garten / Kurmann Kurt, Willisau Kurmann-Kohler Hedwig, 22. 3. 2006
Land Wohnhaus mit Garage / Willisau

Menzbergstrasse 45

Wolhusen 8196 (StWE 43⁄1000); 41⁄2-Z-W / Hiltenweid 3; Thalmann Martin, Nottwil Lustenberger René, Winikon 31. 12. 1996
8240 (ME 1⁄31) Autoeinstellplatz /

Hiltenweid 1–5



Landeskirchen, Kirchgemeinden

Römisch-katholische Landeskirche des Kantons Luzern

Synodalverordnung 
über die Besoldungen (Besoldungsordnung)

Änderung vom 17. Mai 2017

Die Synode der römisch-katholischen Landeskirche des Kantons Luzern,

gestützt auf § 62 der Kirchenverfassung und
den Antrag des Synodalrates und der Geschäftsprüfungskommission,

beschliesst:

1. Synodalverordnung über die Besoldungen (Besoldungsordnung) 
vom 6. Mai 2009 wird wie folgt ergänzt:

§ 18 Besoldete Feiertage

Zusätzlich zu den kantonalen arbeitsfreien Tagen gewährt die Landeskirche
ihren Mitarbeitenden das Patroziniumsfest der Kirchgemeinde des Arbeitsortes
und den ganzen 24. Dezember als besoldete Feiertage.

Der bisherige § 18 wird neu 

§ 19 Inkrafttreten

2. Diese Änderung Synodalverordnung tritt am 1. Januar 2018 in Kraft. Sie unter-
liegt dem fakultativen Referendum und ist im Kantonsblatt zu veröffentlichen.

Luzern, 17. Mai 2017

Im Namen der Synode
Der Präsident: Hans Christoph Heim
Der Synodalverwalter: Edi Wigger
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Synodalbeschluss 
über die Genehmigung einer Vereinbarung 
«Ökumenische Koordinationsstelle Palliative Care
Seelsorge im Kanton Luzern»

vom 17. Mai 2017

Die Synode der römisch-katholischen Landeskirche des Kantons Luzern,

gestützt auf § 7 Abs. 2 lit a, e, 64 lit. a, 80 KV
und den Antrag des Synodalrates, der Geschäftsprüfungskommission und 
der Kommission Diakonie und Soziales Engagement,

beschliesst:

1. Die Vereinbarung zwischen der römisch-katholischen Landeskirche des 
Kantons Luzern und der Evangelisch-Reformierten Landeskirche des Kantons
Luzern wird genehmigt.

2. Der Beschluss ist im Kantonsblatt zu veröffentlichen und vom Synodalrat 
zu vollziehen.

3. Der Beschluss ist der Evangelisch-Reformierten Kirche des Kantons Luzern
mitzuteilen.

4. Der Synodalbeschluss tritt unter Vorbehalt der Zustimmung der Evangelisch-
Reformierten Kirche des Kantons Luzern rückwirkend am 1. Januar 2017 
in Kraft.

Luzern, 17. Mai 2017

Im Namen der Synode
Der Präsident: Hans-Christoph Heim
Der Synodalverwalter: Edi Wigger
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Synodalratsbeschluss 
über die Veröffentlichung der Änderung 
der Besoldungsordnung unter 
Ansetzung der Referendumsfrist und
Veröffentlichung eines Synodalbeschlusses

vom 17. Mai 2017

Die Synode hat am 17. Mai 2017 erlassen:
– Synodalbeschluss über die Änderung der Synodalverordnung über die 

Besoldungen,
– Synodalbeschluss über die Genehmigung einer Vereinbarung «Ökumenische

Koordinationsstelle Palliative Care Seelsorge im Kanton Luzern».

Der Synodalrat der römisch-katholischen Landeskirche des Kantons Luzern

beschliesst:

1. Die Synodalbeschlüsse sind zu veröffentlichen.
2. Die Stimmberechtigten, die eine Volksabstimmung verlangen, haben bis und 

mit 26. Juni 2017 bei der Synodalverwaltung, Abendweg 1, 6000 Luzern 6, 
das Volksbegehren einzureichen.

3. Dieser Synodalratsbeschluss ist im Kantonsblatt zu veröffentlichen.

Luzern, 17. Mai 2017

Im Namen des des Synodalrates
Die Präsidentin: Renata Asal-Steger 
Der Synodalverwalter: Edi Wigger
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Andere Kantone

Öffentliches Inventar mit Rechnungsruf

Das Einzelgericht in Erbschaftssachen am Bezirksgericht Zürich hat mit Verfügung
vom 10. April 2017 im Nachlass von Meier Heidi geb. Dubach, geboren am 21. Sep-
tember 1930, von Oberkirch, gestorben am 21. Mai 2016, wohnhaft gewesen Wanner-
strasse 6, Zürich, die Aufnahme des öffentlichen Inventars angeordnet.

Die Gläubiger (einschliesslich Bürgschaftsgläubiger) wie auch Schuldner der 
Erb lasserin werden aufgerufen, ihre Forderungen und Schulden (Wert Todestag) bis
am 30. Juni 2017 schriftlich bei der unterzeichnenden Stelle anzumelden.
Die Gläubiger werden auf die in Artikel 590 ZGB genannten Folgen der Nicht-
anmeldung aufmerksam gemacht, wonach die Erben jenen Gläubigern weder persön-
lich noch mit der Erbschaft haften, deren Forderung zufolge versäumter Anmeldung
nicht in das Inventar aufgenommen werden, soweit die Forderungen nicht durch
Pfandrechte gedeckt sind.

Die Schuldner und die im Besitz von Faustpfändern befindlichen Gläubiger, die
unterlassen, eine Eingabe zu machen, können mit einer Ordnungsbusse bestraft 
werden.

Zürich, 16. Mai 2017

Notariat Wiedikon-Zürich, Weststrasse 70, Postfach 8817, 8036 Zürich

Erbenruf

Odermatt Walter, geboren am 1. Juli 1942, von Dallenwil (NW), nicht verheiratet,
wohnhaft gewesen Döbeli, Ennetmoos (NW), mit Aufenthalt im Heimet Ennetbürgen,
ist am 31. Januar 2017 in Ennetbürgen (NW) verstorben. Im Nachlass des Odermatt
Walter hat die Gemeinde Ennetmoos (NW) Rechtsanwältin lic. iur. Bernardi Marlène,
Seestrasse 37, Hergiswil, als Erbschaftsverwalterin eingesetzt. 

Die gesetzlichen Erben (Angehörige des grosselterlichen Stammes väterlicher-
seits) sind teilweise unbekannt oder unbekannten Aufenthaltes. Die Gemeinde
 Ennetmoos (NW) hat daher einen Erbenruf im Sinn von Artikel 555 ZGB angeordnet
und die Erbschaftsverwalterin mit dessen Durchführung beauftragt.

Personen, welche Erbansprüche zu haben glauben, werden aufgefordert, sich  innert
Jahresfrist seit der dritten Publikation des Erbenrufes unter Vorlage von Urkunden
über ihre Erbberechtigung, bei der Erbschaftsverwalterin zum Erbgang zu melden.
Sachdienliche Hinweise Dritter sind ebenfalls an die Erbschaftsverwalterin zu richten.
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Erfolgt innert dieser Frist keine Anmeldung, so ist die Erbschaftsverwaltung an-
gewiesen, den Nachlass den bekannten gesetzlichen Erben zuzuweisen. 

Hergiswil (NW), 11. Mai 2017

Im Auftrag der Gemeinde Ennetmoos:
lic. iur. Bernardi Marlène, Seestrasse 37, 6052 Hergiswil (NW)

Planungs- und Baurecht

Gemeinde Kriens: Genehmigung des Gestaltungsplanes 
Feldmüli

Im Sinn von § 21 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes wird bekannt gemacht,
dass der vom Gemeinderat Kriens mit Entscheid vom 28. Oktober 2015 genehmigte
Gestaltungsplan Feldmüli, Grundstücke Nrn. 683, 685 und 3562, Zumhofstrasse,
Grundbuch Kriens, in Rechtskraft erwachsen ist.

Kriens, 23. Mai 2017

Gemeinderat Kriens

Öffentliche Planauflagen

I.

Gemeinde Zell: Amtliche Vermessung Zell, Ersterhebung Los 10

Gegenstand: Pläne und Verzeichnisse des amtlichen Vermessungswerks der Gemein-
de Zell, Los 10.
Gebiet: Bleikiwald, Bärnet- / Lutherewald, Cholgruebewald, Freiamtlochwald, Bris-
ecker-Buechwald, Zellerwald.
Ort: Gemeindeverwaltung Zell.
Auflagefrist: 1. Juni bis 30. Juni 2017 während der Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung.
Auskunftserteilung: Bei Fragen steht Ihnen gerne Franz Arregger der Heini Geoma-
tik AG zur Verfügung (Tel. 041 972 79 31). Bei Bedarf kann auch eine individuelle
Auskunftsmöglichkeit angeboten werden.
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Einsprachen sind bis zum Ende der Auflagefrist schriftlich und begründet zu 
richten an: Dienststelle Raum und Wirtschaft (rawi), Abteilung Geoinformation,
Christian Hadorn, Kantonsgeometer a.i., Murbacherstrasse 21, 6002 Luzern. 

Luzern, 23. Mai 2017

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement des Kantons Luzern

II.

Öffentliche Planauflage eines Nationalstrassenprojekts

Das Eidgenössische Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation
(UVEK) hat gestützt auf Artikel 27a bis 27c des Bundesgesetzes über die National-
strassen (NSG; SR 725.11), auf Artikel 12 der Verordnung über die Nationalstrassen
(NSV; SR 725.111) sowie auf Artikel 27 ff. des Bundesgesetzes über die Enteignung
(EntG; SR 711) das nachfolgende ordentliche Plangenehmigungsverfahren eingeleitet.
Gemeinde: Neuenkirch.
Gesuchsteller: Bundesamt für Strassen (Astra), Bern.
Bauvorhaben: N02 Wildtierkorridore Luzern, UEF Wildtierkorridor (LU2) Neuen-
kirch.
Grundstücke: Nrn. 1628, 102, 1574, 1598, 1440 und 869.

Das Projekt einschliesslich des Rodungsdossiers liegt während der gesetzlichen
Frist von 30 Tagen, vom 29. Mai bis 27. Juni 2017, bei folgenden Amtsstellen während
der ordentlichen Bürozeiten zur öffentlichen Einsichtnahme auf:
– Kanton Luzern, Dienststelle Raum und Wirtschaft, Murbacherstrasse 21, Luzern,
– Gemeindekanzlei Neuenkirch, Luzernstrasse 16, Neuenkirch.

Das Projekt ist zudem im Internet unter https://rawi.lu.ch/Bekanntmachungen_
Planauflagen einsehbar.

Das Bauvorhaben ist zur Veranschaulichung im Gelände ausgesteckt beziehungs-
weise profiliert. Einwände gegen die Aussteckung oder die Aufstellung von Profilen
sind sofort, jedenfalls aber vor Ablauf der Auflagefrist beim Eidgenössischen Depar-
tement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK), Kochergasse 6,
3003 Bern, vorzubringen (Art. 27a NSG).

Wird durch die Enteignung in Miet- oder Pachtverträge eingegriffen, die nicht 
im Grundbuch vorgemerkt sind, so haben die Vermieter und Verpächter davon ihren
Mietern und Pächtern sofort nach Empfang der Anzeige Mitteilung zu machen
(Art. 32 EntG).

Vom Tag der öffentlichen Bekanntmachung der Auflage an dürfen ohne Bewilli-
gung des Bundesamtes für Strassen Astra auf dem vom Auflageprojekt erfassten
 Gebiet keine rechtlichen oder tatsächlichen Verfügungen getroffen werden, welche
die Enteignung oder die Erstellung der projektierten Anlage erschweren oder ver-
teuern (Art. 27b Abs. 3 NSG und Art. 42–44 EntG).

Wer nach den Vorschriften des Eidgenössischen Verwaltungsverfahrensgesetzes
(SR 172.021) oder des Bundesgesetzes über die Enteignung Partei ist, kann gestützt
auf Artikel 27d NSG während der Auflagefrist gegen das Projekt beim Eidgenös-
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sischen Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK),
Kochergasse 6, 3003 Bern, schriftlich mit Antrag und Begründung Einsprache er-
heben. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. Die
Gemeinden wahren ihre Interessen mit Einsprache.

Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämtliche enteignungsrechtlichen Einwände
sowie Begehren um Entschädigung oder Sachleistung geltend zu machen. Nachträg-
liche Einsprachen und Begehren nach den strengen Voraussetzungen in den Artikeln
39–41 EntG sind beim UVEK einzureichen.

Luzern, 16. Mai 2017

Im Auftrag des Eidgenössischen Departementes für Umwelt, 
Verkehr, Energie und Kommunikation:
Kanton Luzern
Dienststelle Raum und Wirtschaft

III.

Gemeinde Kriens: Baugesuch Buholz, Buurestübli

Im Sinn von § 193 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes wird publiziert:
Objekt: Schotterplatz zur Lagerung von Mais- und Silageballen.
Parzelle: Nr. 1384, Buholz, Buurestübli.
Zone: Landwirtschaftszone.
Bauherr, Grundeigentümer, Planverfasser: Schwenk Landwirtschaft, Ueli Schwenk,
Neualp, Eigenthal.
Einsprachefrist: 31. Mai bis 19. Juni 2017.

Die Planunterlagen liegen auf dem Bau- und Umweltdepartement der Gemeinde
Kriens, 2. OG, von Montag bis Freitag, 7.30 bis 11.45 Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr, zur
Einsichtnahme auf. Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind
während der Auflagefrist schriftlich, mit Antrag und Begründung, in zweifacher Aus-
führung an den Gemeinderat Kriens zu richten.

Wird eine Einsprache abgewiesen oder darauf nicht eingetreten, hat der Einspre-
cher die dadurch verursachten amtlichen Kosten zu tragen (§ 212 Abs. 2 PBG, § 69
PBV).

Kriens, 23. Mai 2017

Gemeinderat Kriens
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IV.

Gemeinde Altbüron: Baugesuch Feld 2

Im Sinn von § 193 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes wird öffentlich aufge-
legt: 
Grundstück: Nr. 305, Feld, Grundbuch Altbüron.
Bauprojekt: Umbau Stall, Gebäude-Nr. 102.
Gesuchsteller, Grundeigentümer und Projektverfasser: Josef Frank, Feld 2, Altbüron.
Zone: Landwirtschaftszone.
Auflagefrist: Die Plan- und Gesuchsunterlagen liegen während 20 Tagen, vom 29. Mai
bis 19. Juni 2017, in der Gemeindekanzlei Altbüron zur Einsichtnahme auf.

Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit Begründung und
Antrag während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel beim Gemeinderat Alt-
büron einzureichen.

Altbüron, 23. Mai 2017

Gemeinderat Altbüron

V.

Gemeinde Nebikon: Mitwirkungsverfahren Siedlungsleitbild

Im Sinn von § 6 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes lädt der Gemeinderat
Nebikon die Bevölkerung und weitere Betroffene zur Mitwirkung am Siedlungsleit-
bild ein und informiert über dieses im Rahmen der Orientierungsversammlung am 
8. Juni 2017, 19.30 Uhr, im Pfarrsaal Nebikon.

Der Entwurf des Siedlungsleitbildes wird vom 2. Juni bis 1. Juli 2017 auf der Ge-
meindekanzlei Nebikon zur Mitwirkung öffentlich aufgelegt und auf der Homepage
der Gemeinde Nebikon aufgeschaltet (www.nebikon.ch). Gedruckte Exemplare kön-
nen bei der Gemeindekanzlei abgeholt werden. 

Alle Personen, Organisationen und Behörden können zum Siedlungsleitbild Mei-
nungsäusserungen und Stellungnahmen abgeben. Eine Beschränkung des Teilneh-
merkreises besteht nicht. Zu den eingegangenen Meinungsäusserungen nimmt der
Gemeinderat zu gegebener Zeit Stellung. Die Rückmeldungen sind bis 1. Juli 2017
schriftlich an den Gemeinderat Nebikon, Kirchplatz 1, 6244 Nebikon, einzureichen. 

Nebikon, 19. Mai 2017

Gemeinderat Nebikon
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VI.

Gemeinde Wolhusen: Baugesuch Neumättli

Die Gemeinde Wolhusen führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes folgende Planauflage durch:
Gesuchsteller: Ueli und Judith Lustenberger, Neumättli 2, Steinhuserberg.
Bauvorhaben: Umnutzung Rindviehstall in Partyraum.
Grundstück: Nr. 476, Neumättli 1.
Zone: Landwirtschaftszone.

Die Pläne liegen während 20 Tagen, vom 29. Mai bis 19. Juni 2017, beim Regiona-
len Bauamt Wolhusen, Menznauerstrasse 13, Wolhusen, öffentlich auf.

Allfällige Einsprachen sind innert der Auflagefrist schriftlich und begründet bei
der Gemeinde Wolhusen, Bau und Umwelt, Menznauerstrasse 13, 6110 Wolhusen,
einzureichen.

Wolhusen, 23. Mai 2017

Gemeinde Wolhusen, Bau und Umwelt

VII.

Regionaler Entwicklungsträger Region Luzern West: Anpassung des Regionalen 
Entwicklungsplanes Willisau-Wiggertal

Gemäss § 13 Absatz 2 des Planungs- und Baugesetzes des Kantons Luzern wird der
Entwurf der Anpassung am Regionalen Entwicklungsplanes Willisau-Wiggertal (An-
passung regionale Siedlungsgrenze in der Gemeinde Ettiswil im Zusammenhang mit
der Realisierung des Bauprojekts «Wake & Camp Wiggertal») während 30 Tagen öf-
fentlich aufgelegt.

Die Planunterlagen liegen während der Auflagefrist (29. Mai bis 27. Juni 2017) auf
der Geschäftsstelle der Region Luzern West, Menznauerstrasse 2, Wolhusen, zur Ein-
sicht öffentlich auf. Die Unterlagen können auch unter www.regionwest.ch herunter-
geladen werden.

Personen, Organisationen und Behörden des betroffenen Gebietes können sich
zum Entwurf äussern. Allfällige Einwendungen gegen die Anpassung des Regionalen
Entwicklungsplanes Willisau-Wiggertal sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich
und begründet zu richten an den regionalen Entwicklungsträger: Region Luzern
West, Menznauerstrasse 2, Postfach 254, 6110 Wolhusen.

Wolhusen, 22. Mai 2017

Regionaler Entwicklungsträger Region Luzern West
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VIII.

Regionaler Entwicklungsträger Region Luzern West: Anpassung des Regionalen 
Entwicklungsplanes Unesco Biosphäre Entlebuch

Gemäss § 13 Absatz 2 des Planungs- und Baugesetzes des Kantons Luzern wird der
Entwurf der Anpassung des Regionalen Entwicklungsplanes Unesco Biosphäre Ent-
lebuch (Anpassung regionale Siedlungsgrenze in der Gemeinde Hasle) während 30
 Tagen öffentlich aufgelegt.

Die Planunterlagen liegen während der Auflagefrist (29. Mai bis 27. Juni 2017) auf
der Geschäftsstelle der Region Luzern West, Menznauerstrasse 2, Wolhusen, zur Ein-
sicht öffentlich auf. Die Unterlagen können auch unter www.regionwest.ch herunter-
geladen werden.

Personen, Organisationen und Behörden des betroffenen Gebietes können sich
zum Entwurf äussern. Allfällige Einwendungen gegen die Anpassung des Regionalen
Entwicklungsplanes Unesco Biosphäre Entlebuch sind innerhalb der Auflagefrist
schriftlich und begründet zu richten an den regionalen Entwicklungsträger: Region
Luzern West, Menznauerstrasse 2, Postfach 254, 6110 Wolhusen.

Wolhusen, 22. Mai 2017

Regionaler Entwicklungsträger Region Luzern West

Öffentliche Beschaffungen

Ausschreibung von Bauarbeiten

I.

1. Auftraggeber: Staat Luzern, vertreten durch den Regierungsrat des Kantons Lu-
zern, Bahnhofstrasse 15, Postfach 4168, 6002 Luzern.

2. Verfahrensart: offenes Verfahren.
3. a. Ort der Leistung: K 12 Buttisholz – Grosswangen RVA und Belagssanierung.

b. Art der Beschaffung: Bauleistungen.
c. Gegenstand / Umfang der Beschaffung: Bauarbeiten.

– Belagsabbruch ca. 30 500 m2

– Betonbelagsabbruch ca. 5 000 m2

– Aushubarbeiten ca. 30 000 m3

– Fundationsschichten ca. 36 000 m3

– Bituminöse Beläge (Binder-, Tragschicht) ca. 11 000 t
– Bituminöse Beläge (Deckschicht) ca. 2 500 t
– Abschlüsse ca. 3 250 m
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– Entwässerungsleitungen ca. 4 500 m
– Einlauf- und Kontrollschächte ca. 160 St.
– Betonbelag ca. 280 m2

– Brücken (Beton) ca. 2 St.
– Verdrängungsbohrpfähle ca. 150 m
– Lärmschutzwand ca. 35 m

d. Teilangebote: sind nicht zugelassen.
e. Varianten: sind nicht zugelassen.
f. Begehung: Es findet keine Begehung statt.

4. a. Adresse für den Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Dienststelle Verkehr
und Infrastruktur, Arsenalstrasse 43, 6010 Kriens, 3. Stock; werktags, von 7.30
bis 12.00 Uhr und von 13.15 bis 17.00 Uhr. Abgabe: Montag, 29. Mai, bis Frei-
tag, 2. Juni 2017.

b. Zustellung der Ausschreibungsunterlagen: Auf schriftliches Verlangen wer-
den die Ausschreibungsunterlagen auch per Post zugestellt bis Freitag, 2. Juni
2017. Der Dienststelle Verkehr und Infrastruktur ist dafür ein C5-Kuvert ein-
zusenden. Frankatur mindestens Fr. 1.–.

c. Adresse für die Einreichung des Angebots: Verkehr und Infrastruktur, Ar-
senalstrasse 43, Postfach, 6010 Kriens 2 Sternmatt. Aufschrift: «K 12 Buttis-
holz – Grosswangen RVA und Belagssanierung».

d. Frist für die Einreichung des Angebots: Das Angebot muss bis spätestens
Freitag, 30. Juni 2017, 16.00 Uhr, bei der Dienststelle Verkehr und Infrastruk-
tur, Arsenalstrasse 43, 6010 Kriens, 3. Stock, abgegeben werden oder einge-
troffen sein.
Das Risiko, dass das zugestellte Angebot rechtzeitig bei der Dienststelle Ver-
kehr und Infrastruktur eintrifft, liegt beim Anbieter.
Das Angebot ist verschlossen mit Adresse des Absenders und unter Verwen-
dung des zusammen mit den Ausschreibungsunterlagen abgegebenen Auf-
schriftklebers einzureichen.

e. Sprache des Verfahrens/Angebots: Deutsch.
5. Öffnung der Angebote: Montag, 3. Juli 2017, 8.00 Uhr, Zimmer 302,  Arsenal -

strasse 43, 6010 Kriens, 3. Stock.
6. Termine: Baubeginn: 6. November 2017.
7. Sicherheiten: Verlangen einer Erfüllungsgarantie bleibt vorbehalten.
8. Rechtsmittelbelehrung: Gegen diese Ausschreibung kann innert zehn Tagen seit

der Publikation beim Kantonsgericht Luzern, 4. Abteilung, Postfach 3569, 6002
Luzern, Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde hat einen Antrag und
dessen Begründung zu enthalten und ist im Doppel einzureichen. Die angefoch-
tene Ausschreibung und vorhandene Beweismittel sind beizulegen.

Luzern, 22. Mai 2017

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement des Kantons Luzern
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II.

1. Auftraggeberin: EWLWasser AG, Industriestrasse 6, Postfach 2635, 6002 Luzern.
2. Verfahrensart: offenes Verfahren.
3. Art der Beschaffung: Baumeisterarbeiten (Grabarbeiten).
4. Gegenstand/Umfang der Beschaffung: Ersatz von Kanalisations- und Werkleitun-
gen (Elektro, Wasser, Gas).
Nicht verbindliche Hauptmengen:
– Hauptgrabenlänge ca. 400 m
– Kanalisation ca. 180 m
– Aushub ca. 1350 m3

– Belag ca. 1200 m2

– Transport ca. 1390 m3

– Betonkies ca. 310 m3

– Ungebundenes Gemisch ca. 1200 m3

5. Ort der Leistung: Weinberglistrasse, Luzern.
6. Teilangebote/Varianten: Teilangebote und Varianten sind nicht zugelassen.
7. Begehung: Es findet keine Begehung statt.
8. Besondere Bestimmungen: Es gelten die Bedingungen in den Ausschreibungs-

 unterlagen.
9. Ausführungstermine: 

– Baubeginn 11. September 2017.
– Bauende: zirka August 2018.

10. Eingabeadresse: Pius Schuler, Bauleitung Tiefbau, EWL Kabelnetz AG, Indus -
triestrasse 6, Postfach 2635, 6002 Luzern, mit Aufschrift: «Tiefbauarbeiten Wein-
berglistrasse». Angebote mit unvollständig ausgefüllten oder abgeänderten For-
mularen sowie Eingaben ohne die verlangten Beilagen oder ohne den verlangten
Vermerk auf dem Eingabekuvert sind ungültig.

11. Eingabefrist: Freitag, 7. Juli 2017, 16.00 Uhr (eingetroffen oder abgegeben). 
Das Risiko, dass das Angebot nicht rechtzeitig bei EWLWasser AG eintrifft, liegt
beim Unternehmer.

12. Sprache des Verfahrens/Angebots: Deutsch.
13. Ort und Zeitpunkt der Offertöffnung: Die Offertöffnung findet am Montag, 

10. Juli 2017, 10.00 Uhr, bei EWL Wasser AG, Industriestrasse 6, 6005 Luzern,
statt. Anbieter, die ein Angebot eingereicht haben, sind zur Offertöffnung zuge-
lassen.

14. Eignungskriterien: Der Unternehmer bzw. dessen Subunternehmer muss minde-
stens zwei vergleichbare Projekte in den letzten fünf Jahren mit Erfolg ausge-
führt haben. Als Referenzprojekte gelten Infrastrukturprojekte unter Verkehr,
mit mehreren Medien und einer Bausumme von mindestens 0,7 Millionen Fran-
ken.

15. Zuschlagskriterien: gemäss Ausschreibungsunterlagen.
16. Verbindlichkeit des Angebots: zwölf Monate ab Eingabetermin.
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17. Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungsunterlagen können bei
EWL Kabelnetz AG ab dem 29. Mai 2017 per E-Mail oder schriftlich angefordert
werden: EWL Kabelnetz AG, Roger Marti, Bauleitung Tiefbau, Industriestrasse 6,
Postfach 2635, 6002 Luzern, Fax 041 369 44 32, E-Mail roger.marti@ewl-luzern.ch.
Auf der Anmeldung ist eine E-Mail-Adresse anzugeben, auf welche die Aus-
schreibungsunterlagen elektronisch über die Schnittstelle SIA 451 übermittelt
werden können. Ein Plan wird den Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

18. Auskünfte während der Submission: Mündliche Auskünfte während der Offert-
phase werden keine erteilt. Anfragen sind per E-Mail bis am 12. Juni 2017 an fol-
gende Adresse zu richten: E-Mail pius.schuler@ewl-luzern.ch.

19. Rechtsmittelbelehrung: Gegen diese Ausschreibung kann innert zehn Tagen seit
der Publikation beim Kantonsgericht Luzern, 4. Abteilung, Postfach 3569, 6002
Luzern, Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde hat einen Antrag und
dessen Begründung zu enthalten und ist im Doppel einzureichen. Die angefoch-
tene Ausschreibung und vorhandene Beweismittel sind beizulegen.

Luzern, 22. Mai 2017

EWL Wasser AG

Ausschreibung von Lieferungen und Dienstleistungen

I.

1. Ausschreibung: Stadt Luzern, vertreten durch die Direktion Umwelt, Verkehr und
Sicherheit, Dienstabteilung Stadtraum und Veranstaltungen, Winkelriedstrasse 12a,
6002 Luzern, E-Mail info.stav@stadtluzern.ch.

2. Gegenstand der Ausschreibung: 75 Standplätze am Luzerner Wochenmarkt zur
Nutzung auf öffentlichem Grund der Stadt Luzern für die Periode 1. Januar 2019 bis
31. Dezember 2023 an den beiden Standorten «Entlang der Reuss» sowie «Helvetia-
platz».

3. Nutzungsgebühren: gemäss Artikel 7 Reglement über die Nutzung des öffent-
lichen Grundes vom 28. Oktober 2010 (Systematische Rechtssammlung der Stadt
Luzern Nr. 1.1.1.1.1).

4. Rechtsgrundlagen: Reglement über die Nutzung des öffentlichen Grundes vom
28. Oktober 2010. Einzelne verfahrensrechtliche Vorgaben des Gesetzes über die
öffentlichen Beschaffungen vom 19. Oktober 1998 (SRL Nr. 733) werden sinn-
gemäss angewendet.

5. Verbindliche Termine:
– Eingabefrist Gesuche: 31. August 2017.
– Zuschlagserteilung: 31. Januar 2018.
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6. Vergabeverfahren: Die Stände am Wochenmarkt werden pro Sortimentskategorie
in einem Kriterienwettbewerb vergeben. Diese Kriterien beziehen sich auf das
Sortiment, die Herstellung und Verarbeitung, den Verkauf und Vertrieb der Pro-
dukte sowie die Logistik. Die Standplätze werden an diejenigen vergeben, die sich
im Kriterienwettbewerb gegenüber ihren Mitbewerbenden durchsetzen.

7. Bezug der Ausschreibungsunterlagen (Download): Website Stadt Luzern (Such-
wort «Wochenmarktausschreibung») oder über Direktlink www.stadtluzern.ch/
wochenmarktausschreibung.
Die Unterlagen stehen ab 30. Mai bis am 31. August 2017 ausschliesslich in elek-
tronischer Form bereit.

8. Informationsveranstaltung: Für interessierte Marktstandbetreibende (bisherige
und neue) findet am 29. Mai 2017 um 19.30 Uhr eine Informationsveranstaltung
im Marianischen Saal, Bahnhofstrasse 18, Luzern, statt. Um an der Veranstaltung
teilnehmen zu können, ist eine Anmeldung erforderlich (info.stav@stadtluzern.ch).

Luzern, 15. Mai 2017

Direktion Umwelt, Verkehr und Sicherheit
Dienstabteilung Stadtraum und Veranstaltungen

II.

Erweiterung/Neubau Turnhalle, Schenkon
Ausschreibung für Architektur- und Bauleitungsleistungen (BKP 291)

1. Auftraggeberin: Einwohnergemeinde Schenkon, vertreten durch den Gemeinde-
rat Schenkon, Schulhausstrasse 1, 6214 Schenkon.

2. Verfahrensart: Das Verfahren unterliegt dem Gesetz über die öffentlichen Be-
schaffungen des Kantons Luzern.
Ausschreibung, selektives Verfahren in zwei Stufen.

3. Sprache: Die Sprache für das gesamte Ausschreibungsverfahren ist Deutsch.
4. Gegenstand: Erweiterung/Neubau Turnhalle, Schenkon.
5. Termine: Eingabe Antrag zur Präqualifikation: 22. Juni 2017 (16.00 Uhr).

Zuschlag zur Teilnahme 2. Stufe durch den Gemeinderat: 8. Juli 2017.
Versand der Angebotsunterlagen (2. Stufe): 24 Juli 2017.
Eingabe Honorangebot für Architektur- und Bauleitungsleistungen: 11. August
2017.
Zuschlagsverfügung durch den Gemeinderat Schenkon: 9. Oktober 2017
(unter Vorbehalt der Kreditgenehmigung durch die Stimmbürger).
Arbeitsaufnahme: Oktober 2017.
Bauzeit / Realisierung: 2018–2019.

6. Präselektion (Stufe 1): Aus den eingereichten Bewerbungen werden drei bis fünf
Antragsteller ausgewählt, welche zum anschliessenden Honorarangebot für Ar-
chitektur- und Bauleitungsleistungen eingeladen werden. Das Antragsformular
kann online bis 22. Juni 2017 bezogen werden unter: http://gemeinde.schenkon.ch/
amtliche-publikationen/.
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7. Eignungskriterien Präqualifikation:
– Erfahrung im Umgang mit Umbauten von Schulanlagen oder mit der Erstel-

lung von Sport- und Mehrzweckhallen anhand der Qualität der eingereichten
Referenzprojekte im adäquaten Umfang des vorgesehenen Aufgabenbe-
reichs: Gewichtung 50 Prozent.

– Erfahrung mit Projekten der öffentlichen Hand und in der Gestaltung von öf-
fentlich nutzbarem Aussenraum: Gewichtung 20 Prozent.

– Organisation und Leistungsfähigkeit der bewerbenden Büros: Gewich tung 
20 Prozent.

– Innovationsgehalt sowie eine gute Wirtschaftlichkeit der Referenzprojekte:
Gewichtung 10 Prozent.

8. Auswahlkriterien (2. Stufe):
– Honorarangebot: Gewichtung 50 Prozent.
– Qualifikation der Schlüsselpersonen: Gewichtung 30 Prozent.
– Leistungsfähigkeit, Projektorganisation und PQM des Anbieters: Gewichtung

20 Prozent.
9. Entschädigung: Für die Teilnahme an der Präqualifikation wie auch für die Ein-

reichung des Angebotes in der Phase 2 werden keine Entschädigungen ausge-
richtet.

10. Eingabe der Präqualifikationsunterlagen:
– Eingabetermin: Donnerstag, 22. Juni 2017, 16.00 Uhr (eingetroffen).
– Eingabeort: Büro für Bauökonomie AG, Zähringerstrasse 19, 6003 Luzern.

11. Rechtsmittelbelehrung: Gegen diese Ausschreibung zur Präqualifikation kann
innert zehn Tagen seit der Publikation beim Kantonsgericht des Kantons Luzern,
Obergrundstrasse 46, 6002 Luzern, Beschwerde eingereicht werden. Die Be-
schwerde hat einen Antrag mit Begründung zu enthalten und ist im Doppel ein-
zureichen. Die angefochtene Ausschreibung und vorhandene Beweismittel sind
beizulegen.

Schenkon, 17. Mai 2017

Einwohnergemeinde Schenkon, Gemeinderat
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Offene Stellen

Justiz- und Sicherheitsdepartement

I.

Das Strassenverkehrsamt ist das Kompetenzzentrum für die Prüfung und Zulassung
von Personen, Fahrzeugen und Schiffen zum Strassen- bzw. Schiffsverkehr. Zu den
Aufgaben unseres modernen, ISO-zertifizierten und akkreditierten Betriebes
gehören unter anderem die Immatrikulation von Fahrzeugen, die Vornahme von
Fahrzeug- und Führerprüfungen, das Erstellen von Sonderbewilligungen für den
Schwerverkehr sowie die Durchführung von Administrativmassnahmen im Führer-
ausweisbereich sowie das medizinische Kontrollwesen. Damit tragen unsere Mitar-
beitenden zu einem sicheren und umweltschonenden Verkehr auf Strassen und Ge-
wässern bei.

Das Strassenverkehrsamt sucht per 1. Juli 2017 oder nach Vereinbarung eine/n
Fachbearbeiter/in Finanz- und Rechnungswesen / stv. Bereichsleiter/in (100%).

Ihre Aufgaben:
– Sie erledigen selbständig die Tagesgeschäfte (Finanzbuchhaltung, Debitoren- und

Kreditorenbuchhaltung, Mahnwesen, Korrespondenzen, Auskünfte am Telefon
und Schalter usw.).

– Sie arbeiten aktiv bei der Erstellung des Finanzplanes und des Budgets mit und
übernehmen Teilaufgaben bei Zwischenabschlüssen und Jahresrechnungen.

– Sie sind für die Praxisausbildung der Lernenden im Fachbereich Rechnungswesen
verantwortlich.

–  Sie übernehmen die Stellvertretung der Bereichsleiterin.

Ihr Profil:
– abgeschlossene kaufmännische Berufslehre mit Weiterbildung Sachbearbeiter/in

Rechnungswesen,
– mehrjährige Praxiserfahrung im Rechnungswesen mit Kosten- und Leistungs-

rechnung,
– gute Anwenderkenntnisse MS Office,
– sehr gute Kenntnisse im Umgang mit dem ERP-System SAP von Vorteil,
– Freude am Kundenkontakt, belastbar und selbständige Arbeitsweise mit termin-

gerechter Erledigung.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.jobs-bei-uns.lu.ch.

Kontakt, Fragen zur Stelle: Justiz- und Sicherheitsdepartement, Strassenverkehrs-
amt, Iris Canton, Bereichsleiterin Finanz- und Rechnungswesen, 041 318 18 58,
www.strassenverkehrsamt.lu.ch.

Weitere Informationen zu dieser Stelle finden Sie unter www.stellen.lu.ch.
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II.

Das Strassenverkehrsamt ist das Kompetenzzentrum für die Prüfung und Zulassung
von Personen, Fahrzeugen und Schiffen zum Strassen- bzw. Schiffsverkehr. Zu den
Aufgaben unseres modernen, ISO-zertifizierten und akkreditierten Betriebes
gehören unter anderem die Immatrikulation von Fahrzeugen, die Vornahme von
Fahrzeug- und Führerprüfungen, das Erstellen von Sonderbewilligungen für den
Schwerverkehr sowie die Durchführung von Administrativmassnahmen im Führer-
ausweisbereich sowie das medizinische Kontrollwesen. Damit tragen unsere Mitar-
beitenden zu einem sicheren und umweltschonenden Verkehr auf Strassen und Ge-
wässern bei.

Das Strassenverkehrsamt sucht per 1. August 2017 oder nach Vereinbarung eine/n 
Juristin/Juristen Administrativmassnahmen mit Teamleitungsfunktion (100%).

Ihre Aufgaben:
– Sie bearbeiten schwierige Geschäftsfälle und begleiten diese durch das gesamte

Verfahren.
– Als Teamleiter/in übernehmen Sie die Verantwortung für die fachliche Führung

einer Gruppe von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
– Gemeinsam mit diesen setzen Sie Doktrin und Rechtsprechung in geeigneter

Weise in die Praxis um und treffen die notwendigen Massnahmen zur  Qualitäts -
sicherung.

– Sie begleiten die Fälle aus Ihrem Zuständigkeitsbereich im Rechtsmittelverfah-
ren.

Ihr Profil:
– abgeschlossenes juristisches Studium (BLaw / MLaw) sowie einige Jahre Erfah-

rung in der öffentlichen Verwaltung, der Justiz, der Advokatur oder bei einer
Rechtsschutzversicherung,

– dienstleistungsorientiert, hohes Verantwortungsbewusstsein und eine ausgeprägte
Entscheidungsfähigkeit,

– hohes Mass an sozialen Kompetenzen,
–  Führungserfahrung ist von Vorteil, aber nicht unabdingbare Voraussetzung.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.jobs-bei-uns.lu.ch.

Kontakt, Fragen zur Stelle: Justiz- und Sicherheitsdepartement, Strassenverkehrs-
amt, lic. iur. Christof Zeller, Bereichsleiter Administrativmassnahmen, 041 318 19 90,
www.strassenverkehrsamt.lu.ch.

Weitere Informationen zu dieser Stelle finden Sie unter www.stellen.lu.ch.
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Gerichtlicher Teil

Kantonsgericht

Löschungen im Anwaltsregister

I.

Der Eintrag im Anwaltsregister des Kantons Luzern von Fürsprecher Dr. Marco
Gruber, Lidostrasse 6, 6000 Luzern 15, wird auf eigenes Begehren gelöscht.

Luzern, 22. Mai 2017

Aufsichtsbehörde über die Anwältinnen und Anwälte

II.

Der Eintrag im Anwaltsregister des Kantons Luzern von Rechtsanwältin lic. iur. HSG
Anita Tschopp, Hirschmattstrasse 62, 6003 Luzern, wird per 31. Mai 2017 auf eigenes
Begehren gelöscht.

Luzern, 23. Mai 2017

Aufsichtsbehörde über die Anwältinnen und Anwälte

Aufforderung zur Vernehmlassung und Entscheidsmitteilung

Eïko Bühlmann-Miyake, zuletzt wohnhaft Kastanienbaumstrasse 51c, 6048 Horw,
zurzeit unbekannten Aufenthaltes, wird hiermit aufgefordert, innert zehn Tagen seit
Publikation zum von Rechtsanwältin lic. iur. Rita Gettkowski eingereichten Gesuch
um Entbindung vom Berufsgeheimnis zuhanden der Aufsichtsbehörde über die An-
wältinnen und Anwälte, Hirschengraben 16, 6002 Luzern, eine Vernehmlassung abzu-
geben. Die Akten des Verfahrens liegen bei der Kantonsgerichtskanzlei, Hirschen-
graben 16, 6003 Luzern, zur Einsichtnahme auf.

Geht keine Vernehmlassung ein, wird auf Grundlage der vorhandenen Akten ent-
schieden. Dieser Entscheid liegt ab 21. Juni 2017 zuhanden von Eïko Bühlmann-
Miyake bei der Kantonsgerichtskanzlei, Hirschengraben 16, 6003 Luzern, auf und gilt
mit diesem Datum als zugestellt. 

Luzern, 22. Mai 2017

Aufsichtsbehörde über die Anwältinnen und Anwälte
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Bezirksgerichte

Vorladung und Urteilsmitteilung

Slavisa Tanaskovic, geboren am 21. Juli 1977, wohnhaft Stubica, 35246 Serbien, hat in
Sachen Sofija Pavlovic betreffend Feststellung der Vaterschaft und Leistung von
 Unterhaltszahlungen an der Hauptverhandlung teilzunehmen.

Die Hauptverhandlung findet am Montag, 3. Juli 2017, 14.00 Uhr, im Gerichtssaal II
(Parterre) im Gerichtsgebäude Bezirksgericht Luzern, Grabenstrasse 2, Luzern, statt. 

Der Beklagte hat persönlich zu erscheinen. Erscheint der Beklagte unentschuldigt
nicht, wird aufgrund der Akten und der mündlichen Vorbringen der klagenden Partei
entschieden, soweit der Richter nicht von Amtes wegen zu handeln hat. Das Urteil
liegt ab 15. September 2017 auf der Bezirksgerichtskanzlei zuhanden des Beklagten
auf und gilt mit diesem Datum als zugestellt.

Luzern, 18. Mai 2017

Bezirksgericht Luzern, Bezirksrichterin Abteilung 2: Schwitter

Aufforderungen zur Kostensicherung 
(Art. 169, 193 f. SchKG)

I.

In der ausgeschlagenen Erbschaft des Julius Bieri, geboren am 12. Juli 1961, von Ent-
lebuch, wohnhaft gewesen in 6010 Kriens, Schachenstrasse 17, gestorben am 6. April
2017, sind nicht genügend Aktiven zur Deckung der Liquidationskosten vorhanden.

Sofern nicht ein Gläubiger bis Donnerstag, 8. Juni 2017, an das Bezirksgericht
 Kriens (PC 60-5419-2) einen Kostenvorschuss von Fr. 3500.– für das summarische
Konkursverfahren (Nachforderungsrecht vorbehalten) leistet, wird die konkursamtli-
che Liquidation nicht angeordnet.

Kriens, 19. Mai 2017

Bezirksgericht Kriens, Präsident Abteilung 2: Emmenegger

1594 Luzerner Kantonsblatt Nr. 21 vom 27. Mai 2017



II.

In der ausgeschlagenen Erbschaft der Rosa Maria Stutzer-Burch, geboren am 
29. März 1924, von Küssnacht SZ, wohnhaft gewesen in 6010 Kriens, Horwerstrasse 33,
gestorben am 22. Februar 2017, sind nicht genügend Aktiven zur Deckung der 
Liquidationskosten vorhanden.

Sofern nicht ein Gläubiger bis Donnerstag, 8. Juni 2017, an das Bezirksgericht 
Kriens (PC 60-5419-2) einen Kostenvorschuss von Fr. 3500.– für das summarische
Konkursverfahren (Nachforderungsrecht vorbehalten) leistet, wird die  konkursamt -
liche Liquidation nicht angeordnet.

Kriens, 19. Mai 2017

Bezirksgericht Kriens, Präsident Abteilung 2: Emmenegger 

Gerichtliches Verbot

Auf Verlangen der Eigentümerin wird allen Unberechtigten gerichtlich verboten, auf
dem Grundstück Nr. 88, Grundbuch Sursee, Fahrzeuge aller Art abzustellen oder zu
parkieren. Von diesem Verbot nicht betroffen ist die Trottoirfläche entlang der Thea-
terstrasse.

Verstösse gegen dieses Verbot können gemäss Artikel 258 Absatz 1 ZPO auf
 Antrag mit Busse bis zu Fr. 2000.– bestraft werden.

Willisau, 22. Mai 2017

Bezirksgericht Willisau, Präsident Abteilung 2: Jost

Kapitalaufruf
(Art. 977, 981 ff. OR)

Es werden folgende Namenaktien der LZ Medien Holding (vormals Luzerner Zei-
tung AG) vermisst:
– Aktienzertifikat Nr. 2453 über 10 Namenaktien, à nominal je Fr. 100.–, lautend auf

Hans Roos-Rogger sel., wohnhaft gewesen in 6123 Geiss, Sonnmatt. 

Allfällige Inhaber dieser Aktien werden aufgefordert, diese innert sechs Monaten
seit der ersten Publikation beim unterzeichnenden Richter vorzuweisen, ansonst die
Kraftloserklärung ausgesprochen wird.

Luzern, 19. Mai 2017

Bezirksgericht Luzern, Präsident Abteilung 1: Weingand 
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Schuldbetreibung und Konkurs

Konkurseröffnungen und Schuldenrufe
(Art. 231 und 232 SchKG, Art. 73a, 123 und 129 VZG)

Die Gläubiger der Schuldner und alle Personen, die auf in Händen eines Schuldners befindliche
Vermögensstücke Anspruch machen, werden aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forde-
rungen oder Ansprüche, unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge usw.),
im Original oder in amtlich beglaubigter Abschrift, dem betreffenden Konkurs amt einzugeben.
Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber dem Schuldner der Zinsenlauf für alle Forde-
rungen, mit Ausnahme der pfandversicherten, auf (Art. 209 SchKG).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten zerlegt
anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon fällig oder ge kün-
digt sei, allfällig für welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche unter dem früheren kantonalen Recht ohne Ein-
tragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind, werden auf ge-
fordert, diese Rechte, unter Einlegung allfälliger Beweismittel im Original oder in amtlich be-
glaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des belasteten Grundstückes
nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich nicht um Rechte handelt, die auch nach dem
Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Konkursiten sich binnen der Eingabefrist als  solche
anzumelden bei Straffolge im Unterlassungsfalle.

Die Aufforderung zur Anmeldung von Pfandrechten usw. bezieht sich nicht nur auf die zur
Verwertung gelangenden Anteile, sondern auch auf derartige Rechte am Grundstück selbst
(Art. 73a Abs. 2 VZG).

Wer Sachen eines Schuldners als Pfandgläubiger oder aus anderen Gründen besitzt, hat sie
ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem Konkursamt zur Ver fügung zu
stellen bei Straffolgen im Unterlassungsfall; im Fall ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
 zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den Liegenschaften des
 Schuldners weiterverpfändet worden sind, haben die Pfandtitel und Pfandverschreibungen  inner-
halb der gleichen Frist beim Konkursamt einzureichen.

Schuldner/in: Dos Santos-Ferreira da Anunciaçao Maria, ausgeschlagene Erbschaft,
Staatsbürgerschaft Portugal, geboren am 10.01.1965, gestorben am 12.11.2016, wohn-
haft gewesen Löwengrube 8, 6014 Luzern.
Datum der Konkurseröffnung: 10.05.2017
Konkursverfahren: summarisch 
Eingabefrist: 30 Tage nach der Publikation
Bemerkungen: Für die Berechnung der Frist ist die Publikation im SHAB massge-
bend.

Luzern, 27. Mai 2017

Konkursamt Luzern
6004 Luzern
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Vorläufige Konkurspublikationen

I.

Schuldnerin: Doubdle MAP Licensing AG, Hauptstrasse 9, 6045 Meggen
Datum der Konkurseröffnung: 18.05.2017
Hinweis: Die Publikation betreffend Art, Verfahren, Eingabefrist usw. erfolgt später.

Kriens, 27. Mai 2017

Konkursamt Kriens
6011 Kriens

II.

Schuldnerin: Doubdle MAP Holding AG, Hauptstrasse 9, 6045 Meggen
Datum der Konkurseröffnung: 18.05.2017
Hinweis: Die Publikation betreffend Art, Verfahren, Eingabefrist usw. erfolgt später.

Kriens, 27. Mai 2017

Konkursamt Kriens
6011 Kriens

III.

Schuldnerin: KEYP AG, Park 4, 6039 Root D4
Datum des Auflösungsentscheids: 26.04.2017
Hinweis: Die Publikation betreffend Art, Verfahren, Eingabefrist usw. erfolgt später.

Kriens, 27. Mai 2017

Konkursamt Hochdorf
6011 Kriens

Kollokationspläne und Inventare

I.

Schuldner/in: Birrer Heinrich, ausgeschlagene Erbschaft, von Luzern und Zell LU, ge-
boren am 27.06.1932, gestorben am 31.10.2016, wohnhaft gewesen Matthofring 17,
6005 Luzern
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Auflagefrist Kollokationsplan: 20 Tage nach erfolgter Publikation
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage nach erfolgter Publikation
Bemerkungen: Für die Berechnung der Fristen ist die Publikation im SHAB massge-
bend.

Luzern, 27. Mai 2017

Konkursamt Luzern
6004 Luzern

II.

Schuldner/in: Bisrat-Brhe Mlate, ausgeschlagene Erbschaft, Staatsbürgerschaft Eritrea,
geboren am 01.09.1942, gestorben am 06.11.2016, wohnhaft gewesen Bernstrasse 2,
6003 Luzern
Auflagefrist Kollokationsplan: 20 Tage nach erfolgter Publikation
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage nach erfolgter Publikation
Bemerkungen: Für die Berechnung der Fristen ist die Publikation im SHAB massge-
bend.

Luzern, 27. Mai 2017

Konkursamt Luzern
6004 Luzern

III.

Schuldner/in: Roos Josefine, ausgeschlagene Erbschaft, von Luzern, geboren am
03.04.1926, gestorben am 25.12.2016, wohnhaft gewesen Steinhofstrasse 13, 6005 Lu-
zern
Auflagefrist Kollokationsplan: 20 Tage nach erfolgter Publikation
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage nach erfolgter Publikation
Bemerkungen: Für die Berechnung der Fristen ist die Publikation im SHAB massge-
bend.

Luzern, 27. Mai 2017

Konkursamt Luzern
6004 Luzern
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IV.

Schuldner/in: Schleich Elisabeth, ausgeschlagene Erbschaft, von Lindau und Illnau-
Effretikon, geboren am 02.11.1925, gestorben am 22.10.2016, wohnhaft gewesen
Steinhofstrasse 13, 6005 Luzern
Auflagefrist Kollokationsplan: 20 Tage nach erfolgter Publikation
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage nach erfolgter Publikation
Bemerkungen: Für die Berechnung der Fristen ist die Publikation im SHAB massge-
bend.

Luzern, 27. Mai 2017

Konkursamt Luzern
6004 Luzern

Widerruf des Konkurses

Schuldner/in: Marbert Ida Elsa, von Bettlach (SO) und Escholzmatt-Marbach (LU), 
geboren am 15.09.1918, gestorben am 05.03.2015, wohnhaft gewesen Feldgasse 9,
6234 Triengen
Datum des Widerrufs: 22.05.2017

Buttisholz, 27. Mai 2017

Konkursamt Luzern West
Amtsstelle Sursee
6018 Buttisholz
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SPEZIALMÖBEL • EINLAGERUNG • VERPACKUNGS-
MATERIAL • AUSSENAUFZUG

PRIVAT- UND GESCHÄFTSUMZÜGE
IN- UND AUSLAND

FISCHER UMZÜGE | 6233 BÜRON | T 041 933 20 10
WWW.FISCHERUMZUEGE.CH

BÜHLMANN
METALLBAU AG

LITTAU
✘ Vordächer
✘ Geländer
✘ Türen
✘ Wintergärten
✘ Apparatebau

6014 Luzern
Thorenbergstrasse 8
Telefon 041 250 57 72
Telefax 041 250 47 72

www.buehlmann-metallbau.ch
www.poly-romy.ch

.

.

Ihr Partner für historische Holzobjekte
Innenausbau • Möbel • Türen und Fenster

Handwerk •Wissenschaft • Denkmalpflege
Mit unserem Fachwissen restaurieren und 
konservieren wir Ihr Kulturgut 

Egloff Peter • 6014 Luzern • Telefon 041250 90 10

Elektromotoren
Reparatur oder Ersatz

Tel. 041 360 22 12
Fax 041 360 22 86

 
 
 

 
 

 

WASCHAUTOMATEN  WÄSCHETROCKNER 
GESCHIRRSPÜLER  GLASKERAMIK - 

KOCHFELDER  KÜHL  UND GEFRIERGERÄTE 
Verkauf und Service aller Geräte/Marken zu Tiefstpreisen 

Lieferung und Montage durch unseren Kundendienst.  

Wenn’s ums malen 
und tapezieren geht. 

041 260 40 10
www.maler-camenzind.ch

      



AZA 6002 Luzern   

6210 Sursee
6020 Emmenbrücke

Telefon 041 926 70 00
www.bitzi.chWir bieten professionelle Lösungen zu fairen Preisen.

+  Unternehmensberatung
+  Personaladministration

+  Buchführung und Abschlussberatung
+  Steuer- und Vorsorgeplanung
+  Wirtschaftsprüfung

Nachfolgeregelung jetzt  
anpacken.

Werkzeuge und Gerüste für den Bau

Wiederkehr-System-Gerüste
sind in der Schweiz hergestellt und gel-
ten als sehr sicher, langlebig und ent-
sprechen den neusten Normen. Nebst
dem Verkauf und der Vermietung,
empfehlen wir uns für die Ausführung
anspruchsvoller Gerüstarbeiten. Zu-
dem beliefern wir das Bauhaupt- und
Nebengewerbe schweizweit mit Werk-
zeugen, Verbrauchsmaterialien und
Geräten.

Buchrain • Ittigen • Münchenstein

Verkauf   •   Vermietung  •   Montage  •  Leasing

Wiederkehr AG       
Leisibachstr. 18       
6033 Buchrain
Tel. 041 445 05 44
info@wiederkehrag.ch
www.wiederkehrag.ch
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